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Am 24. Februar 2022 hat Russland die 
Ukraine angegriffen und ein Ende des 
Konflikts ist leider auch mehr als ein Jahr 
später immer noch nicht in Sicht. Das Leid 
der direktbetroffenen Bevölkerung, aber 
auch die Solidarität mit der Ukraine sind 
bis heute gross.

Seit Beginn des Krieges ist die Versor-
gungssicherheit der Schweiz mit lebens-
wichtigen Gütern und Dienstleistungen 
gewährleistet. Allerdings können Engpäs-
se oder Mangellagen nicht mehr ausge-
schlossen werden. Das gilt vor allem für 
den Energiebereich. Die Energiepreise 
sind als Folge davon im Jahr 2022 durch 
die Decke gegangen und machten den 
Unternehmen zusammen mit den gestör-
ten Lieferketten und dem Fachkräfteman-
gel schwer zu schaffen.

Auch mit der Unterstützung des Kanto-
nal-Solothurnischen Gewerbeverbandes 
kgv haben wir wie in Pandemiezeiten 
alle Betroffenen an einen Tisch geholt: 
Die Energieversorger, die Wirtschaftsver-
bände, die Gemeinden, die wirtschaftli-
che Landesversorgung BWL und weitere 
Steakholder. Zusammen mit Kantonsver-
tretungen aus verschiedenen Ämtern bil-
den nun alle Betroffenen den kantonalen 
Sonderstab Energie, der vom Regierungs-
rat im September 2022 offiziell einge-
setzt wurde. 

Die teilweise intensiven Diskussionen im 
Sonderstab Energie förderten das Ver-
ständnis für die jeweils branchenspezifi-

schen Herausforderungen und es wurden 
Ideen eingebracht wie auch Lösungs-
vorschläge erarbeitet. Zu Beginn der 
Energiekrise gab es ausserdem einige 
organisatorische Fragen und auch die 
Zuständigkeiten waren nicht immer klar. 
Der Sonderstab Energie hat die Köpfe 
und deren Kompetenzen kennengelernt, 
um in einer allfälligen Krise vorbereitet zu 
sein. Der Winter 2022 / 2023 geht ohne 
Mangellage zu Ende. Wie der nächste 
Winter wird, wissen wir nicht. Aber es 
gibt Szenarien und auf die bereiten wir 
uns vor.

Brigit Wyss 
Frau Landammann

Vorsteherin Volkswirtschaftsdepartement 
Kanton Solothurn 

«Nach 26 Jahren in St. Gallen kehrte ich 
Ende Oktober 2022 zurück in meinen 
Heimatkanton Solothurn. Seit Novem-
ber leite ich nun die kantonale Stand-
ortförderung. Der Antrittsbesuch bei der 
Geschäftsstelle des kgv-so war für mich 
eindrücklich. Mit besonderem Interes-
se folgte ich den Worten von Andreas 
Gasche, als er mir die Initiativen bezüg-
lich Stärkung der Berufslehre vorstellte. 
Dabei konnte ich die Begeisterung und 
das damit verbundene Engagement förm-
lich spüren.

Spricht man heute von qualifizierten 
Fachkräften, stehen oft Fachpersonen mit 
Hochschul- und Fachhochschulabschluss 
im Fokus unseres Denkens. Dabei braucht 
die Wirtschaft ebenso dringend gut aus-
gebildete Berufsleute.

Weshalb dieser Mangel an Arbeitskräf-
ten? Die Gründe sind vielfältig. Man 
darf nicht vergessen: Die Babyboomer-
jahrgänge gehen in Pension. In vielen 
Branchen werden schon länger mehr Ar-
beitnehmende pensioniert, als neue nach-
rücken. Aber auch weil unsere Wirtschaft 
im Verhältnis zum Potenzial der inländi-
schen Arbeitskräfte stärker gewachsen 
ist. Arbeitgeber haben bei der Besetzung 
von geplanten Stellen eine immer gerin-
gere Auswahlmöglichkeit. Die Attraktivi-
tät des Lehrberufs und des Ausbildungs-
betriebs wird für die Gewinnung von 
Nachwuchskräften entscheidender. Das 
hat Konsequenzen. Können Unternehmen 
die Lehrstellen nicht besetzen, wird mittel- 

GEDANKEN ZUM JAHR  2022
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bis langfristig der Fachkräftemangel be-
stehen bleiben.

Ich freue mich auf die Zusammenarbeit 
mit dem kgv-so als Partner. Die Standort-
förderung kann nur wirksam sein, wenn 
sie ein vielseitiges und breites Partnernetz-
werk hat.» 

Monika Beck
Leiterin Standortförderung und 

 Aussenbeziehungen Kanton Solothurn

2022 sollte das Jahr werden, in wel-
chem die Wirtschaft und das Gewerbe 
nach zwei entbehrungsreichen, von der 
Pandemie überschatteten Jahren wieder 
aufatmen kann. Sollte. Noch bevor die 
Schweiz im April in den «Normalzustand» 
zurückkehren konnte, marschierte Russ-
land in die Ukraine ein und verursachte 
damit ein Desaster in jeder Beziehung.

So gross die Freude war, dass Shutdowns 
und Maskenpflicht der Vergangenheit an-
gehörten, die Freude darüber, den Ge-
schäften wieder wie vor Corona ohne 
Einschränkungen nachgehen zu können, 
so rasch wurde sie wieder getrübt: Der 
Krieg in der Ukraine hat die Lieferketten-
probleme weiter verschärft und die Ener-
giekrise und die explodierenden Strom-
preise wurden für das bereits gebeutelte 
Gewerbe zu einer grossen Belastungs-
probe. Die teilweise exorbitante Inflation 
führte zudem zu einer weltweiten Kon-
junkturabschwächung.

Keine einfache Ausgangslage für unsere 
Mitglieder. Der Kantonal-Solothurnische 
Gewerbeverband setzte sich deshalb 
erneut und mit Nachdruck für seine Mit-
glieder ein: Er arbeitete in diversen Gre-
mien auf wirtschaftsverträgliche politische 
Lösungen hin, brachte die Strombranche 
mit dem Gewerbe zusammen und nahm 
Einsitz im kantonalen Sonderstab Energie. 
Der schlimmste Fall ist zum Glück, auch 
dank des milden Winters, nicht einge-
treten: Keine Stromkontingentierung und 
die Energiepreise sind wieder gesunken. 

Einmal mehr zeigt sich: Die Schweizer 
Wirtschaft und Politik geht Herausforde-
rungen besonnen und verantwortungs-
bewusst an, verfällt dabei aber nicht in 
Panik. Im Gegensatz zu anderen Ländern 
wurden keine unnötigen und kostspieligen 
Bürokratiemonster geboren, von einer zer-
störerischen Regulierungswut blieben wir 
verschont. Manchmal ist weniger halt 
wirklich mehr.

Vor dem Hintergrund des erneut nicht 
einfachen Jahres bin ich sehr dankbar, 
dass 2022 die Veranstaltungen des Kan-
tonal-Solothurnischen Gewerbeverbands 
wieder im gewohnten Rahmen stattfinden 
und wir sogar neue Angebote für unsere 
Mitgliedern lancieren konnten. Der per-
sönliche Austausch mit den Mitgliedern 
bedeutet mir sehr viel. Ihre Sorgen, An-
liegen und Feedbacks aus erster Hand 
zu hören, ist für unsere Arbeit im Verband 
essenziell. Seit mehr als 120 Jahren setzt 
sich der kgv für die Stärkung der Solothur-
ner KMU ein. Dieses Ziel verfolgen wir 
weiterhin mit aller Vehemenz.

Dr. Pia Stebler
Präsidentin Kantonal-Solothurnischer 

 Gewerbeverband
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DAS  WIRTSCHAFT L ICHE 
UMFE LD

eröffnete am 24. Februar einen brutalen 
Angriffskrieg auf die Ukraine. Neben dem 
unvorstellbaren menschlichen Leid führen 
der Angriffskrieg und seine Folgen zu gros-
sen Verwerfungen auf den Energie- und 
Rohstoffmärkten – mit weitreichenden Kon-
sequenzen für die Konsumenten und die 
Unternehmen.

Starkes erstes Halbjahr dank 
Nachholeffekten
Trotz der zahlreichen Herausforderungen 
in Folge des Ukraine-Kriegs verlief das 
erste Halbjahr 2022 für die Solothurner 
Wirtschaft erfreulich. Im Zuge der komplet-
ten Aufhebung der Corona-Massnahmen 
war die Wirtschaftsentwicklung sehr dy-
namisch. Die Industrie lief auf Hochtouren 
und auch der Dienstleistungsbereich konnte 
dank Nachholeffekten nach Corona deut-
lich zulegen.

Verschiedene Belastungsfakto-
ren schwächten die Dynamik 
nach und nach ab
Im Verlauf des zweiten Halbjahres wurde 
aber allmählich deutlich, dass die Auswir-
kungen des Ukraine-Krieges die Solothur-
ner Wirtschaft mehr und mehr beeinträch-
tigen. Massive Energiepreissteigerungen, 
Probleme bei den Lieferketten, der Mangel 
an Fachkräften, die allgemeine Inflation, 
das Abflachen der Weltkonjunktur sowie 
grosse geopolitische Unsicherheiten wirk-
ten sich negativ auf den Geschäftsgang 
aus und führten zu einer deutlichen Wachs-
tumsverlangsamung.

Spürbare Unterschiede  
je nach Branche
Die Verlangsamung der Wachstumsdyna-
mik traf die meisten Branchen, allerdings 
in unterschiedlichem Ausmass. Die Indus-
trie profitierte vorerst noch von sehr gut 
gefüllten Auftragsbüchern. Im Jahresverlauf 
schwächte sich die Dynamik aber wegen 
globalen Unsicherheiten, Lieferkettenprob-
lemen und hohen Energiepreisen spürbar 
ab. Dem Bausektor machten die gestiege-
nen Baustoffpreise und steigenden Zinsen 
zu schaffen. Davon war vor allem das 
Bauhauptgewerbe betroffen, während das 
Baunebengewerbe noch immer von Nach-
holeffekten nach Corona profitierte. 

Bei den Dienstleistungen machte sich die 
Inflation und die dadurch schwächelnde 
Konsumentenstimmung bemerkbar. Vor 
allem bei grösseren Investitionen zeigten 
sich die Konsumentinnen und Konsumen-
ten aufgrund der grossen Unsicherheiten 
zurückhaltender als auch schon, was sich 
beispielsweise im Autogewerbe nega-
tiv auswirkte. Allerdings waren nicht alle 
Dienstleistungsbranchen gleichermassen 
von der Abschwächung betroffen. Weiter-
hin ansprechend entwickelten sich unter 
anderem der Detailhandel, das Gastge-
werbe und der Finanzsektor.

JAHRESRÜCKBLICK 2022: SOLOTHURNER WIRTSCHAFT TROTZT WIDRIGEN UMSTÄNDEN

Die Solothurner Wirtschaftsjahre 2020 
und 2021 standen ganz im Zeichen der 
Coronakrise. Die weltweite Pandemie führ-
te sowohl zu einem Nachfrageschock als 
auch zu einer lockdownbedingten Ange-
botsknappheit und stürzte die Solothurner 
Wirtschaft 2020 in die tiefste Krise seit 
den 70er-Jahren. Im Verlauf des Jahres 
2021 hat die Solothurner Wirtschaft aber 
trotz weiterhin geltenden Einschränkungen 
deutlich an Fahrt aufgenommen und die 
Coronakrise weitestgehend hinter sich ge-
lassen.

Erfreulicherweise konnten im Verlauf des 
ersten Quartals 2022 die Corona-Mass-
nahmen nach und nach zurückgefahren 
werden und die Solothurner Wirtschaft 
blickte voller Optimismus in die Zukunft. 
Aber leider liess der nächste Schock nicht 
lange auf sich warten: Russlands Präsident 

Allgemeine Geschäftslage in der Solothurner Wirtschaft. Quelle: Solothurner Wirtschaftsbarometer, 
Stand Januar 2023
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Starker Solothurner 
 Arbeitsmarkt
Ein positives Bild zeigte sich im Kanton 
Solothurn in Bezug auf die Arbeitslosen-
zahlen. Die Zahl der Arbeitslosen ist nach 
einem temporären Anstieg im ersten Jahr 
der Corona-Krise seit März 2021 laufend 
gesunken und lag zum Jahresende 2022 
bei 2,1 Prozent und damit deutlich unter 
dem Vor-Corona-Niveau.

Umfrageergebnisse des Kantonal-Solo-
thurnischen Gewerbeverbandes und der 
Solothurner Handelskammer zeigen aller-
dings, dass die Solothurner Unternehmen 
in Bezug auf die Personalrekrutierung vor-
sichtiger geworden sind. Aufgrund der 
unsicheren Wirtschaftslage sind die Solo-
thurner Unternehmen derzeit eher wieder 
zurückhaltend, wenn es um Neu- und Er-
satzanstellungen geht. Zudem finden viele 
Betriebe derzeit die gewünschten Fach-
kräfte nicht.

Aussichten 2023:  
Rezessions gefahr gebannt, 
Wachstums treiber fehlen
Die erwähnten konjunkturellen Belastungs-
faktoren werden auch das Wirtschaftsjahr 
2023 prägen und dämpfen die Aussich-
ten. Die weltweite konjunkturelle Abküh-
lung wird die Solothurner Exportwirtschaft 
treffen, sodass von ihr kaum dynamisieren-
de Effekte ausgehen. Kaufkraftverluste in 
Folge der gestiegenen Inflation schränken 
auch das Expansionspotenzial der Binnen-
nachfrage ein, sodass eigentliche Wachs-
tumstreiber fehlen. Entsprechend ist für 
2023 von einer bescheidenen Wirtschafts-
entwicklung auszugehen. Die Solothurner 
Wirtschaft dürfte aber aufgrund ihrer ver-
gleichsweisen hohen Widerstandskraft 
einer Rezession entkommen.

Christian Hunziker
Projektleiter, Stv. Direktor 

SOHK

Arbeitslosenquote in Prozent. Quelle: Staatssekretariat für Wirtschaft (SECO)

Der Solothurner Wirtschaftsbarome-
ter wird seit Anfang 2021 erhoben. 
Es handelt sich dabei um eine ge-
meinsame Umfrage des Kantonal-So-
lothurnischen Gewerbeverbands und 
der Solothurner Handelskammer. Die 
Umfrage wird jeweils zum Quartalsbe-
ginn bei allen Mitgliedern der beiden 
Verbände durchgeführt.
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Der traditionelle kgv-Herbstanlass fand 
im September bei der Marry Jane AG in 
Breitenbach statt. Mit circa 80 Mitarbeiten-
den und einer Produktionsfläche von über 
15’000 m2 gehört die Marry Jane AG zu 
den grössten CBD-Produzenten in Europa 
und verfügt über die grösste CBD- Indoor-
Anlage Europas. Die Marry Jane AG 
wurde im Januar 2022 von der Jury des 
Solothurner Unternehmerpreises zur New-
comerin auserkoren.

kgv-Präsidentin Pia Stebler eröffnete den 
gut besuchten Anlass und führte aus, dass 
mit dem heutigen Tag der am Herbstanlass 
2021 begonnene Zyklus «Fachkräfteman-
gel» fortgesetzt wird. Sie betonte, dass wir 
heute nicht nur einen Fachkräfte-, sondern 
einen Arbeitskräftemangel generell in na-
hezu allen Branchen haben. Dieser wür-
de sich in den kommenden Jahren noch 
verschärfen, denn innerhalb der nächs-
ten 10  Jahre gehen 1 Million Menschen 
in Rente. In der gleichen Zeit rücken nur 
500'000 Erwerbstätige nach. Der Wett-
bewerb um die besten Arbeitskräfte wird 
zunehmen. Pia Stebler: «Wir tun gut daran, 
uns heute mehr denn je auch mit den Be-

dürfnissen der kommenden Generationen 
und deren Vorstellungen über die Arbeits-
welt zu befassen». Der Herbstanlass setzte 
sich denn genau mit den Erwartungen und 
Forderungen der jüngsten Generation in 
der Arbeitswelt (Generation Z) auseinan-
der: Wie tickt die Generation Z? Können 
KMU ihre Erwartungen erfüllen?

Es folgte eine Serie hochspannender Re-
ferate. Den Anfang machte Prof. Christine 
Kuhn, Dozentin Human Ressource Ma-
nagement FHNW. Sie stellte den Gäs-
ten die Generation Z mit ihren zentralen 
Merkmalen vor, ging auf die Erwartungen 
dieser Generation ein und zeigte auf, wie 
sich Arbeitgebende gut auf die neue Ge-
neration Mitarbeitende einstellen können. 
Philipp Eng, Gründer/Geschäftsführer der 
bevisible GmbH, ging seinerseits auf den 
abnehmenden wirtschaftlichen Druck auf 
die jungen Generationen ein und die re-
sultierende Verschiebung des Fokus weg 
von Vollzeitarbeit hin zu Selbstverwirk-
lichung. Tino Senoner, Experte Arbeits-
markt Schweiz, warnte die Anwesenden 
vor dem zunehmenden Fachkräftemangel 
und zeigte aktuelle Entwicklungen wie 

die abnehmende Einwanderung auf. Den 
Abschluss der Referate machte Nicole 
Wittwer, Inhaberin Pries Metall- und Glas-
bau AG. Sie fesselte die Anwesenden mit 
ihren Erfahrungen bei der Umsetzung der 
4-Tage- Woche in ihrem Unternehmen. 

Im Anschluss der Referate stellten sich die 
Referentinnen und Referenten einer von 
kgv-Geschäftsführer Andreas Gasche ge-
leiteten angeregten Podiumsdiskussion. Es 
zeigte sich, dass die Er¬wartungen der 
Generation Z (z.B. Sicherheit, Möglich-
keiten zur Entwicklung, sinnvolle Tätigkeit, 
flache Hierarchien) durchaus mit der KMU-
Welt kompatibel sind. Die Arbeitgeber 
sind jedoch gefordert, diese Vorzüge im 
Bewerbungsprozess im Sinne eines Arbeit-
gebermarketings entsprechend aufzuzei-
gen. Auch in Sachen ausprobieren neuer 
Arbeitsmodelle ging der Aufruf an die An-
wesenden, offen für Neues zu sein und 
mutig voranzuschreiten.

Der Abend klang bei einem feinen Nacht-
essen mit guten Gesprächen und Zeit für 
das Networking aus.

VERBANDSAKT IV I TÄTEN

HERBSTANLASS 2022 – AUF DER SUCHE NACH NEUEN ARBEITSFORMEN UND ARBEITSWELTEN

Der Herbstanlass 2022 in den Räumlichkeiten der Marry Jane AG.  Fotos © KandisFotografie



JAHRESBERICHT 2022 kgv | SEITE 9

Die Referentinnen und Referenten des Herbst-
anlasses

Philipp Eng, Co-Founder bevisible GmbH

Vor dem Anlass konnten die Gäste an einer 
Führung durch die Marry Jane AG teilnehmen

kgv-Präsidentin Pia Stebler eröffnet die  
Versammlung

Prof. Christine Kuhn, Dozentin Human Resource 
Management FHNW

Nicole Wittwer, Inhaberin Pries Metall- und 
Glasbau AG

Tino Senoner, Experte Arbeitsmarkt Schweiz

Podiumsdiskussion moderiert von Andreas Gasche mit Nicole Wittwer, Philipp Eng, Christine Kuhn 
und Tino Senoner.

Die Referate und die Podiumsdiskussion stiessen beim Publikum auf grossen Zuspruch
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Digitalisierungsstrategie  
des Kantons – Öufi-Bier und 
Weisswurst
Um das Netzwerk unter den Einzelmitglie-
dern zu fördern, führt der Kantonal-Solo-
thurnische Gewerbeverband jährlich einen 
Fürobebier-Anlass für seine Einzelmitglieder 
durch. Auch dieses Jahr fand der Anlass in 
der Solothurner Brauerei «Öufi-Bier» statt.

Die kgv-Präsidentin, Pia Stebler, begrüss-
te rund 25 Einzelmitglieder zum Abend-
anlass. Der kgv hat sich auf das Jahr 2022 
die Mitgliederbeiträge angepasst. Diese 
Erhöhung hat zu keinen Austritten geführt. 
Pia Stebler bedankte sich bei den Ein-
zelmitgliedern für ihre Unterstützung und 
Treue.

Staatsschreiber Andreas Eng informierte 
die Anwesenden über das brandneue Digi-
talisierungskonzept des Kantons Solothurn. 
Unter dem Namen SO!digital will der Kan-
ton Solothurn in den nächsten Jahren einen 
grossen Schritt Richtung Digitalisierung tun. 
Im Zentrum des Projektes stehen intern die 
Mitarbeitenden der Verwaltung. Prozesse 
sollen vereinheitlicht und vereinfacht wer-
den. Ausserhalb der Verwaltung stehen 
die Bürgerinnen und Bürger aber auch die 
KMU-Welt im Fokus. Bei den KMU gilt fol-
gende Maxime: «Die KMU beziehen die 
Informationen und Dienstleistungen zentral 
über ein Portal und wiederkehrende Aufga-
ben werden technologisch unterstützt.»

Im zweiten Teil, an dem Staatsschreiber 
Andreas Eng ebenfalls anwesend war, 
tauschten sich die Anwesenden untereinan-
der aus. Zum Essen gab es wie gewohnt 
Weisswurst, Fleischkäse und Kartoffelsalat. 
Dazu konnte man verschiedene Biere aus 
der Brauerei «Öufi-Bier» kredenzen.

Auswertung des 2. Solothurner 
Gewerbe-Adventskalender 2022
Der Kantonal-Solothurnische Gewerbever-
band (kgv) hat am 1. Dezember 2022 den 
2. Solothurner Gewerbe-Adventskalender 
auf der Facebook-Seite des kgv lanciert. Mit 
dem elektronischen Gewerbe-Adventskalen-
der haben die kgv-Mitglieder die Gelegen-
heit erhalten, sich in der Vorweihnachtszeit 
sympathisch zu präsentieren und auf sich 
aufmerksam zu machen. An jedem Tag der 
Adventszeit konnte mindestens ein Geschäft 
einen Preis (Gutschein, Deko-Gegenstand, 
Blumengruss, kostenlose Erstberatung, Ein-
trittsticket, Wein, Esswaren etc.) hinterlegen 
und für sich Werbung machen. Der damit 
verbundene Wettbewerb, pro Tag konnte 
mindestens ein Preis gewonnen werden, 
trug zudem zur Verbreitung des Adventska-
lenders und unseres Facebook-Auftritts bei.

Die Facebook-Beiträge der teilnehmenden 
Betriebe wurden zusätzlich an jedem Tag 
aktiv auf Kosten des kgv beworben. Der 
Adventskalender richtete sich an Facebook-
Nutzer/innen, welche im Kanton Solothurn 
wohnhaft sind. Am Folgetag wurden die 
Gewinner/innen nach dem Zufallsprinzip 
von der kgv-Geschäftsstelle ausgelost. 
Wer das jeweilige Adventsfenster «geli-
ked» hat, war ein potenzieller Gewinner. 

Wir möchten an dieser Stelle unseren Mit-
gliedern nochmals herzlich für die Teilnah-
me und die grosszügigen gespendeten 
Preise danken!

Fakten und Zahlen  
zum Adventskalender 2022
• Es haben insgesamt 34 Unternehmen 

beim 2. Gewerbe-Adventskalender mit-
gemacht. 

• Die Gesamtsumme aller Preise beläuft 
sich auf Fr. 4 887.45. Die Firmen Ber-
nasconi Bau AG (Adventsfenster 22) 
und Per Market AG (Adventsfenster 
6.1) haben mit einem Gutschein von je 
Fr. 500.00 die höchste Preissumme ver-
lost.

• Der Beitrag der Firma Saudan AG (Ad-
ventsfenster 6.3) hat die meisten «likes» 
erzielt (184 likes).

• Der Beitrag der Firma Bäckerei Fel-
ber  AG (Adventsfenster 12.2) hat am 
meisten Kommentare erhalten (68 Kom-
mentare).

• Der Beitrag der Firma el travel einfach 
luxuriös (Adventsfenster 1) hat am meis-
ten Personen erreicht (1 714 Personen). 
So viele Personen haben den Beitrag 
mindestens einmal gesehen. 

• Der Beitrag der Firma Bau-Trocknung-
Service BTS AG (Adventsfenster 4) hat 
die meisten Beitragsinteraktionen ausge-
löst (486 Beitragsinteraktionen). So viele 
Reaktionen, Kommentare, geteilte Inhalte 
und Klicks gab es in Zusammenhang mit 
diesem Beitrag.

• Die Beiträge von el travel einfach luxu-
riös (Adventsfenster 1) und von der Bau-
Trocknung-Service BTS AG (Advents-
fenster 4) wurden am meisten geteilt (je 
10-mal).

EINZELMITGLIEDERANLASS 
2022

ADVENTSKALENDER 2022
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Wer an das Jahr 2022 denkt, dem kom-
men die Stichworte «Ukrainekrieg», «Strom-
mangellage» und «Klimaschutz» in den 
Sinn. Diese drei Themen haben das Jahr 
2022 in der Schweiz und auch im Kanton 
Solothurn dominiert.

Ukrainekrieg
Der Krieg im Osten Europas hat dazu 
geführt, dass in einer frühen Phase Mass-
nahmen für die Aufnahme von Kriegsflücht-
lingen getroffen werden mussten. Man er-
wartete vor allem Frauen und Kinder. Der 
Schutzstatus S hätte es Personen aus der 
Ukraine erlaubt, ohne grössere Hindernisse 
zu arbeiten. Die kantonale Verwaltung hat 
rasch gehandelt und auch das Gespräch 
mit den Wirtschaftsverbänden gesucht. Die 
Anzahl der Menschen, die sich mit Schutz-
status S im Kanton Solothurn niederliessen, 
blieb deutlich unter den Erwartungen. 

Energie, Energie, Energie
Drohende Strommangellage
Die Strommangellage ist kein neues The-
ma. Seit einiger Zeit warnen Experten 
davor, dass es insbesondere im ver-
brauchsintensiven Winterhalbjahr zu einem 
Versorgungsengpass kommen könnte. Die 
Schweiz ist seit jeher in den Wintermona-
ten ein Netto-Importeur von Strom. Richtig 
bewusst geworden ist uns allen die Ernst-
haftigkeit des Problems aber wohl erst im 
Herbst/Winter 2022: Das Kriegsgesche-
hen in der Ukraine hat die Gaspreise in 
die Höhe getrieben, was wiederum den 
Strom, der mit Gas erzeugt wird (insbeson-
dere in Deutschland), massiv verteuerte. 
Gleichzeitig waren in Frankreich Dutzende 
von KKWs wegen Wartungsarbeiten nicht 
am Netz, was die Stromverfügbarkeit wei-
ter einschränkte.

Wegen der drohenden Gefahr einer 
Strommangellage hat der Regierungsrat 
die Wirtschaft, die Gemeinden und die 
betroffenen Amtsstellen zu einem Runden 
Tisch eingeladen. Es ging vor allem dar-
um, die Auswirkungen der vom Bundes-
rat definierten vier Bereitschaftsgrade auf 

die Solothurner Wirtschaft, das Gewerbe 
und die Landwirtschaft zu diskutieren und 
darauf hinzuwirken, dass im Falle der 
Notwendigkeit der Ergreifung von ein-
schneidenden Massnahmen wie einer 
Strom-Kontingentierung beispielsweise, 
dies so wirtschaftsverträglich wie nur mög-
lich erfolgt. 

Sonderstab Energie des Kantons Solothurn
Als Folge des Runden Tisches hat der Re-
gierungsrat den Sonderstab Energie des 
Kantons Solothurn (SESO) eingesetzt. Der 
kgv nimmt darin Einsitz. An den ersten Sit-
zungen hat der SESO unter der Leitung der 
beiden Regierungsrätinnen Kolly (Bau- und 
Justiz) und Wyss (Volkswirtschaft) eine Aus-
legeordnung gemacht. Auf allen Ebenen 
haben die zuständigen Gremien Szena-
rien entwickelt. Es galt diese zu bündeln 
und in die richtige Relation zu bringen. 
Auch das Kantonsparlament war beim 
Thema «Energiemangellage» aktiv. Der 
SESO hat die Vorstösse behandelt und 
zuhanden des Regierungsrates Antworten 
entworfen. Mittlerweile tagt der SESO 
nur noch unregelmässig. Er bleibt aber im 
Amt, da die Gefahr einer Strom-/Energie-
mangellage auch im kommenden Winter-
halbjahr besteht.

Strompreise für Unternehmen im freien 
Markt
Auch die Strompreise für Unternehmen, die 
im freien Markt waren und deren Verträge 
per Ende 2022 ausliefen, waren selbstver-
ständlich beim kgv ein Thema. Gemeinsam 
mit dem Schweizerischen Gewerbever-
band hat sich der kgv auf nationaler Ebe-
ne für diese Unternehmen eingesetzt. Es 
konnten allerdings auf Bundesebene bisher 
keine Wunder bewirkt werden. Immerhin 
können Firmen bei Arbeitsausfällen, infolge 
massiv steigender Energiepreise oder bei 
einer allfälligen Energiemangellage mit 
behördlichen Massnahmen Kurzarbeits-
Entschädigung beantragen. Zudem sind 
einige Vorstösse betreffend Rückkehr in die 
Grundversorgung Ende 2022 in den eid-
genössischen Räten noch hängig. 

Für die Mitglieder hat der kgv innert kürzes-
ter Zeit zusammen mit der BKW Energie 
AG, einer der grossen Stromanbieter im 
Kanton, zwei Mittagsseminare zum Thema 
«Strombeschaffungs-Strategien» organisiert. 
Den Teilnehmenden wurde aufgezeigt, wie 
der Strommarkt funktioniert, welche Fakto-
ren den Strompreis beeinflussen und wel-
che Strategien bei der Strombeschaffung 
in Erwägung gezogen werden können und 
sollten. Wer wollte, konnte im Anschluss an 
die Kurzreferate und die Diskussion seine 
Anliegen und Sorgen einem Key-Account-
Manager schildern und gemeinsam nach 
einem gangbaren Weg suchen.

Energiekonzept
Im Jahr 2021 startete der Kanton Solothurn 
seine Arbeiten für ein neues Energiekon-
zept. Das Bisherige stammte aus dem Jahr 
2014. In der Zwischenzeit war viel pas-
siert, so hat zum Beispiel der Souverän 
2018 das Energiegesetz abgelehnt. Einer 
Überarbeitung des Energiekonzeptes stand 
grundsätzlich nichts im Weg. Der kgv ar-
beitete in dieser Kommission stur nach dem 
Prinzip: Keine Verbote, sondern Anreize. 
Die Mehrheit der Stakeholdergruppe unter-
stützte diese Haltung. Im Juni 2022 wurde 
das Energiekonzept publiziert. Gleichzeitig 
kündigte die zuständige Volkswirtschaftsdi-
rektorin an, dass der Kanton nun mit der 
Totalrevision des Energiegesetzes beginne. 
Als Grundlage würde das Energiekonzept 
2022 dienen.

Submissionsgesetz
Am 1. Juli 2022 trat das revidierte Sub-
missionsgesetz in Kraft. Der kgv hat sich 
im Vorfeld im Parlament für ein schlankes 
Gesetz eingesetzt. Der Verband war sehr 
erfreut, hat der Kantonsrat die schweizwei-
te Harmonisierung ernst genommen und 
dafür gesorgt, dass die beiden im Bundes-
gesetz, nicht aber in der Interkantonalen 
Vereinbarung über das öffentliche Beschaf-
fungswesen verankerten Zuschlagskriterien 
«Preisniveau» und «Verlässlichkeit des Prei-
ses» in die kantonale Gesetzgebung (Sub-
missionsgesetz) aufgenommen wurden. Für 

POLITISCHE SCHWERPUNKTE
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Die informelle Arbeitsgruppe hat auch den 
Kontakt zum Bauernverband gesucht. Die 
Anliegen der Landwirtschaft galt es ernst 
zu nehmen. Der gegenseitige Austausch 
mit den bäuerlichen Kantonsräten hat dazu 
geführt, dass Ende Juni 2022 der Solothur-
ner Kantonsrat dem Ausbau A1 auf sechs 
Spuren im Sinne der Solothurner Wirt-
schaftsverbände zugestimmt hat. Einspra-
chen verzögern nun den Baubeginn um 
rund ein Jahr. Start des Ausbaus im Mai 
2025? Wir sind gespannt.

Arbeitskräftemangel
Arbeitskräftemangel ist nicht ein Thema, 
das im Jahr 2022 neu aufgekommen ist. 
Die Problematik ist nun aber für alle sicht-
bar. So kann es heute sein, dass ein Gas-
tronomiebetrieb auf seine Eingangstüre 
schreibt: «Wegen Personalmangels bleibt 
das Restaurant heute geschlossen.» Oder 
man bekommt von einem Handwerksbe-
trieb statt einer Offerte die Antwort, dass er 
zu wenig Personal habe und die Qualität 
einhalten wolle. Aus diesem Grund nehme 
er keine neuen Aufträge mehr an.

Der Herbstanlass 2022 des kgv hat sich 
mit dem Thema befasst. Der kgv enga-
giert sich aber auch zusammen mit dem 
Kanton und der SOHK bei Projekten wie 
«familienfreundliche Arbeitgeber» oder 
«kantonale Mitfinanzierung der Kinder-
drittbetreuung». Beide Projekte sollen An-
reize schaffen, damit vor allem Frauen ver-
stärkt in die Arbeitswelt integriert werden 
können.

Dies und Das
Natürlich gäbe es aus weiteren Bereichen 
zu berichten. Stichworte sind der Klima-
schutz, Interinstitutionelle Zusammenarbeit 
(IIZ) im Sozialbereich oder Berufsbildungs-
politik, Verlängerung der Sek P von zwei 
auf drei Jahre oder die Richtplananpassun-
gen im Baubereich. Diese Geschäfte sind 
aber entweder noch hängig oder aber, 
wie im Falle der IIZ erst Ende Jahr ange-
laufen. Darüber berichten wir gerne im 
nächsten Jahr.

den kgv war klar, dass es für die Unterneh-
men eine grosse Entlastung ist, wenn beim 
Bund, beim Kanton und bei den Gemein-
den gleiche Regeln gelten. Gerade für 
KMU sind abgestimmte Regelwerke wich-
tig. Zudem sind die beiden zuvor erwähn-
ten Zuschlagskriterien für in der Schweiz 
produzierende Unternehmen vorteilhaft.

Mit dem Inkrafttreten des revidierten Sub-
missionsgesetzes haben der Kanton, der 
VSEG (Einwohnergemeinden), der BWSO 
(Bürgergemeinden und Waldeigentümer) 
sowie der kgv den Leitfaden Submissionen 
neu erarbeitet und aufgelegt. Der Leitfa-
den dient Gemeindebehörden und Bau-
kommissionen als Grundlage für künftige 
Ausschreibungen. Gleichzeitig ermuntert 
der kgv auch seine Mitglieder, den Leitfa-
den bei öffentlichen Ausschreibungen zur 
Kenntnis zu nehmen und sich mit den neu-
en Anforderungen vertraut zu machen. Im 
Jahr 2023 plant der kgv zusätzlich Schu-
lungen für seine Mitglieder.

Ausbau der A1 auf sechs Spuren
Bei der Thematik «Ausbau der A1 auf sechs 
Spuren» war Teamwork gefragt. Unter der 
Leitung von «Strasse Schweiz» haben sich 
die regionalen und kantonalen Wirtschafts-
verbände und die Verkehrsverbände ACS 
und TCS mit dem Thema befasst. Die Wirt-
schaftsverbände des Kantons Solothurn un-
terstützen dabei das Ziel des Regierungsra-
tes vollumfänglich, den Engpass im Gäu im 
Sinne der Bevölkerung, der Wirtschaft und 
der Natur und unter Berücksichtigung der 
Umweltgesetzgebung und den Anforderun-
gen des Gewässer- und Lärmschutzes, so 
schnell wie möglich zu beseitigen.

Es galt aber auch die Tunnel- und Einhau-
sungsvarianten – und damit weitere Verzöge-
rungen des Ausbaus – zu verhindern. In den 
Sitzungen der oben erwähnten Verbände 
war man sich einig, dass man als Gegen-
leistung für die Verlängerung der Lärmschutz-
wand in Oensingen einstehen und zusätzlich 
auch den Regierungsrat beauftragen wollte, 
einen Flüsterbelag einzubauen. 
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Vorlage kgv Resultat Kanton Solothurn Resultat Schweiz

13. Februar 2022

CH Volksinitiative «Ja zum Tier- und 
 Menschenversuchsverbot»

CH Volksinitiative «Ja zum Schutz der Kinder 
und Jugendlichen vor Tabakwerbung»

CH Änderung des Bundesgesetzes über die 
Stempelabgaben (StG)

CH Bundesgesetz über ein Massnahmenpaket 
zugunsten der Medien

Nein

 
Nein

 
Ja

 
Nein

Nein

 
Ja

 
Nein

 
Nein

79.0 %

 
50.5 %

 
66.3 %

 
60.2 %

Nein 

Ja

 
Nein

 
Nein

79.1 %

 
56.7 %

 
62.6 %

 
54.6 %

15. Mai 2022 

CH Weiterentwicklung des Schengen- 
Besitzstands (Frontex)

SO Volksinitiative «Jetz si mir draa»

SO Gegenvorschlag zur Volksinitiative  
«Jetz si mir draa»

Ja

 
Nein

Ja

Ja

 
Nein

Ja

72.2 %

 
57.8 %

50.3 %

Ja

 

71.5 %

 

25. September 2022 

CH Volksinitiative «Keine Massentierhaltung in 
der Schweiz (Massentierhaltungsinitiative)»

CH Bundesbeschluss über die Zusatz-
finanzierung der AHV durch eine Erhöhung 
der Mehrwertsteuer

CH Änderung des Bundesgesetzes über die 
Alters- und Hinterlassenenversicherung 
(AHVG) (AHV 21)

CH Änderung des Bundesgesetzes über 
die Verrechnungssteuer (Verrechnungs-
steuergesetz, VStG) (Stärkung des Fremd-
kapitalmarkt)

Nein

Ja

Ja

Ja

Nein

Ja

 
Nein

Nein

62.5 %

52.9 %

 
50.2 %

54.7 %

Nein

Nein

 
Ja

Nein

62.9 %

57.5 %

50.2 %

52.0 %

ABSTIMMUNGSPAROLEN UND ERGEBNISSE 2022
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Der Kantonal-Solothurnische Gewerbe-
verband (kgv) kennt grundsätzlich nebst 
seinen Printmedien, wie die Verbandszeit-
schrift Wirtschaftsflash und dem SO Ma-
gazin, drei aktive Kommunikationsmittel. 
Einerseits ist seine Internetseite eine Visiten-
karte. Sie wird regelmässig aktualisiert. 
Andererseits informiert er seine Mitglieder 
und Interessenten über das Geschehen im 
Verband über den elektronischen Newslet-
ter und die Medienmitteilungen. 

Neuer Internetauftritt des kgv
Der Verband arbeitet laufend an der Wei-
terentwicklung und dem Ausbau seiner 
Online-Kanäle. Im August 2022 ging die 
neue Website des kgv online. Mit dem Re-
launch der Website ist der kgv bei seinem 
Online-Auftritt wieder technologisch auf 
dem neusten Stand. Besuchen Sie unseren 
neuen Webauftritt unter www.kgv-so.ch.

Der neue Webauftritt ist nicht nur techno-
logisch auf dem neusten Stand, sondern 
auch responsive und entspricht aktuellen 
Bedürfnissen. Er ist insbesondere auch 
ansprechend und übersichtlich gestaltet. 
Dies war dem kgv bei der Entwicklung der 
Website ein besonderes Anliegen. Wir 
wünschen Ihnen viel Vergnügen beim Ent-
decken unserer Website.

Medienmitteilungen
Im Jahr 2022 hat der kgv 6 Medienmit-
teilungen publiziert und dabei insbeson-
dere seine Parolen für die nationalen und 
kantonalen Abstimmungen kommuniziert. 
Aber auch zur Vernehmlassung über die 
Totalrevision der Katasterschätzung hat er 
sich geäussert und dabei sowohl den Zeit-
punkt als auch die wichtigsten Eckpunkte 
der Vorlage kritisiert. Zudem hat er den Re-
launch der Verbandswebsite kommuniziert. 
Die direkte Kommunikation mit den Mitglie-
dern erfolgt über den monatlichen News-
letter, sowie in ausserordentlichen Fällen 
per E-Mail versand.

SO Magazin
Mit dem «SO Magazin» gelangen die 
Solothurner Handelskammer und der Kan-
tonal-Solothurnische Gewerbeverband seit 
2017 zweimal im Jahr an die breite Solo-
thurner Öffentlichkeit. Das «SO Magazin» 
wird in alle Haushalte verteilt und soll eine 
Brücke zwischen der Bevölkerung und 
der Wirtschaft bauen. 2022 sind bereits 
die Ausgaben 11 und 12 erschienen. Die 
Ausgabe 11 enthielt unter anderem ein 

grosses Interview mit Regierungsrätin San-
dra Kolly und stellte die Preisträgerin des 
Solothurner Unternehmerpreises 2022, die 
Thommen Medical AG, sowie die Marry 
Jane AG, die Newcomerin des Jahres, 
vor. Die Ausgabe 12 enthielt ein Interview 
mit den Dressurreiterinnen Carla und Simo-
na Aeberhard. Zudem zeigte diese Aus-
gabe unter anderem auf, wie die Firma 
Ypsomed bis 2040 Klimaneutralität errei-
chen will.

DIE KOMMUNIKATIONSMITTEL DES KGV
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2022 hat sich der kgv an drei Vernehm-
lassungen beteiligt. Die erste war der neus-
te Anlauf, die veraltete Katasterschätzung 
von 1. Januar 1970 zu revidieren. Die in 
die Vernehmlassung gegebene Vorlage 
wurde vom kgv aus mehreren Gründen 
zurückgewiesen. So war der Zeitpunkt für 
die Vorlage der falsche. Eine Totalrevision 
der Katasterschätzung durchzuführen, wäh-
rend auf nationaler Ebene die Abschaffung 
des Eigenmietwerts diskutiert wird, machte 
schlicht keinen Sinn. 

Doch auch materiell hatte der kgv klare 
Kritikpunkte an der Vorlage anzubringen: 
Die Revision der Katasterschätzung darf 
nicht zu einer Mehreinnahmen-Vorlage ge-
macht werden, die diese Mehreinnahmen 
im Giesskannenprinzip an alle ausschüttet. 
Schätzungsweise 60 bis 70 Prozent der 
Mitglieder des kgv sind Einzelfirmen, wel-
che nach den Tarifstufen der Natürlichen 
Personen besteuert werden. Durch die Re-
vision der Katasterschätzung würden sie 
künftig massiv höher besteuert. Der Kan-
tonal-Solothurnische Gewerbeverband for-
dert deshalb, dass die zusätzlichen Einnah-
men aus der Revision des Katasterwertes 
unter den betroffenen Immobilienbesitzern 
kompensiert werden. Die Revision wurde 
mittlerweile vom Regierungsrat sistiert.

Mitte Jahr stand dann ein Wechsel zu ei-
nem elektronischen Amtsblatt zur Debatte. 
Bisher stand nur das aktuelle Amtsblatt in 
ungeschützter Form elektronisch zur Ver-
fügung. Der kgv unterstützte grundsätzlich 
die Vorlage, wie er auch die elektronische 
Publikation von submissionsrechtlichen Ver-
fügungen unterstützt hatte. Kritisiert hat er 
hingegen, dass Erbschaften und Hand-
änderungen an Grundstücken nicht mehr 
publiziert werden sollten. Denn nur so er-
fahren Firmen, die über Verlustscheine ver-
fügen, dass der Schuldner wieder zu Geld 
gekommen ist. Und nur so kann das Aus-
baugewerbe Handänderungen erkennen 
und sich den neuen Besitzern der Liegen-
schaft empfehlen. Der kgv begrüsst denn 
auch ausdrücklich, dass der Kantonsrat 

seither entschieden hat, dass Erbschaften 
und Handänderungen weiterhin publiziert 
werden sollen.

Bei der dritten Vernehmlassungsvorlage 
handelte es sich um den Massnahmenplan 
Klimaschutz. Der kgv war bereits im Vor-
feld der Vernehmlassungsvorlage, im Rah-
men der ad-hoc-Arbeitsgruppe «CO2- und 
Klimapolitik» in die Vorbereitungsarbeiten 
involviert. In der Vernehmlassung begrüsste 
der kgv, dass im Massnahmenplan Klima-
schutz der Kanton Solothurn vor allem auf 
Anreize und Fördermassnahmen statt auf 
Vorschriften und Verbote setzt. Ebenfalls ist 
es sinnvoll, dass bei den beiden Papieren 
«Energiekonzept» und «Massnahmenplan 
Klimaschutz» eine Koordination stattfindet; 
das ist insbesondere deshalb wichtig, weil 
bei beiden Papieren unterschiedliche De-
partemente die Federführung haben. 

VERNEHMLASSUNGEN
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Das Schulungszentrum kgv war auch im 
Jahr 2022 gut besetzt. Nebst den ÜK für 
die Kaufleute der Branche Dienstleistung 
und Administration und die Büroassisten-
tinnen und -assistenten werden die Räume 
auch sehr gut von zwei Anbietern für RAV-
Kurse genutzt. Im Mai absolvieren jeweils 
rund 80 Lernende der igkg-so ihre münd-
lichen Branchenprüfungen in den Räumen. 
Damit ist die Grundauslastung bereits sehr 
hoch. Neben diesen Angeboten mieten 
auch immer wieder Betriebe aus dem 
Haus oder aus der näheren Umgebung 
die Räumlichkeiten für Seminare, Bespre-
chungen und Sitzungen. Auch der kgv 
selbst benutzt die Räumlichkeiten für seine 
Sitzungen des Zentralvorstandes und für 
die Präsidentenkonferenz.

Der kgv hat auch im Jahr 2022 drei Se-
minare angeboten. In Zusammenarbeit mit 
der Solothurner Handelskammer und der 
Energie-Agentur der Wirtschaft (EnAW) 
fand am 1. Juni 2022 die Informations-
veranstaltung mit dem Titel «So senken 
Sie den CO2-Ausstoss mit wirtschaftlichen 
Massnahmen» in der Firma Gewinde 
Ziegler in Horriwil statt. Um die Klimaziele 
der Schweiz bis 2050 zu erreichen, sind 
grosse Anstrengungen zur Verminderung 
des Treibhausgasausstosses erforderlich – 
klug dekarbonisieren lautet die Devise für 
die Wirtschaft. Die Energie-Agentur der 
Wirtschaft (EnAW) zeigte den anwesen-
den Unternehmerinnen und Unternehmern 
praxisnah auf, wo angesetzt werden kann.

Das zweite Seminar konnte der kgv im 
Oktober 2022 in Zusammenarbeit mit der 
BKW Energie AG sogar zweimal durch-
führen. Das Thema des Mittagsseminars 
lautete «Strombeschaffung – derzeit eine 
grosse Herausforderung. Mögliche Lö-
sungsansätze und Beschaffungsstrategien 
für die Zukunft.» Der Strommarkt ist ausser 
Rand und Band, die Strompreise sind auf 
einem historischen Hoch. Die Unternehme-
rinnen und Unternehmer, welche den Strom 
auf dem freien Markt bezogen haben und 
deren Verträge auf Ende 2022 ausgelau-

fen sind, standen vor schwierigen Entschei-
dungen. Wir haben deshalb mit der BKW 
Energie AG das Gespräch gesucht und 
sie gebeten, uns mögliche Lösungsansätze 
zu präsentieren, welche unsere Mitglieder 
bei ihrer Entscheidungsfindung unterstützt 
haben. 

Das dritte Seminar zum Thema «Employer 
Branding» fand am 5. Dezember 2022 
in unserem Schulungszentrum statt. Das 
Arbeitsmarktumfeld verschärft sich zuse-
hends. Auch KMU benötigen mehr denn 
je ein klares Profil, um sich auf dem Arbeits-
markt zu positionieren und Fachkräfte zu 
rekrutieren. In dem von der Standortförde-
rung Kanton Solothurn initiierten kostenlo-
sen Workshop lernten die Teilnehmerinnen 
und Teilnehmer die wichtigsten Instrumente 
für ein erfolgreiches «Employer Branding» 
kennen.

Der kgv pflegt eine enge Zusammenarbeit 
mit dem Schweizerischen Institut für Unter-
nehmensführung (SIU). Der kgv pflegt weiter 
eine aktive Zusammenarbeit mit dem EBZ 
Solothurn-Grenchen, dem Feusi Bildungs-
zentrum, der HSO Wirtschafts- und Infor-
matikschule, der marketing-schulung.ch, 
dem Solothurner Forum für Weiterbildung 
(SFW) und der SOHK Praxis-Akademie. 
kgv-Mitglieder profitieren bei diesen An-
bietern von Preisreduktionen auf Kurse und 
Lehrgänge.

WEITERBILDUNG/SEMINARE 
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Dauerstress ist zur Volkskrankheit gewor-
den: Ständig verfügbar und stets unter 
Zeitdruck sein. Nicht nur im Job, sondern 
auch im Privatleben müssen Erwartungen 
erfüllt werden. Und dann soll zusätzlich 
noch eine Weiterbildung Platz finden? Im 
Beitrag zeigen wir Ihnen auf, wie Sie trotz 
Auslastung den Alltag managen.

Stress ist ein überlebenswichtiger Mecha-
nismus, der uns bei Gefahr reflexartig mo-
bilisiert, dagegen anzukämpfen oder der 
Ursache zu entfliehen. Heutzutage werden 
wir allerdings selten durch Situationen ge-
stresst, die von uns eine solche Reaktion 
abverlangen. Im Alltag bringen uns Dinge 
wie zum Beispiel 7 x 24 Stunden erreich-
bar zu sein, oder sogar für Grundbedürf-
nisse wie Essen und Schlafen kaum Zeit zu 
haben, unter Druck. Dauerstress kann im 
schlimmsten Fall auch zu Krankheiten so-
wie Unfällen führen. 

Die Vorstellung, eine Weiterbildung zu 
starten, ist dann beinahe ein Ding der Un-
möglichkeit. «Wie soll ich das auch noch 
schaffen?» Die Lösung ist: Der gesunde 
Umgang mit Druck dank Zeitmanagement 
und Selbstorganisation!

Hier einige Tipps, wie Sie Ihren Alltag unter 
einen Hut kriegen:

•  To-Do-Listen schreiben: Um die Über-
sicht zu behalten, schreiben Sie Listen. 
Meist reicht es schon, Aufgaben oder 
Punkte aufzuschreiben, um an alles zu 
denken. Es erleichtert einem, nicht an 
alles gleichzeitig denken zu müssen.

•  Investition in Planung lohnt sich: Planen 
Sie alle Ihre Aufgaben, die in Ihrer To-
do-Liste stehen, in einer übersichtlichen 
Agenda. Berechnen Sie Abgabetermine 
mit einer gewissen Reservezeit – so wis-
sen Sie genau, was Sie wann erledigen 
müssen – ohne den Berg voller Arbeit zu 
sehen.

•  Sparen Sie Ihre Zeit nicht beim Aus-
gleich: Oft neigt man dazu, Hobbys 
sowie Freizeit zu streichen, wenn alles 
zu viel wird. Dies ist allerdings oft ein 
Trugschluss: Wo nur noch gearbeitet 
wird, sinken Konzentration und Leistungs-
fähigkeit. Ausgleiche helfen einem, um 
in kürzerer Zeit wieder mehr leisten zu 
können.

•  Tun Sie etwas anderes: Sie kommen 
bei einer Aufgabe nicht weiter und 
sind schon richtig genervt? Dadurch 
verstreicht wertvolle Zeit. Legen Sie al-
les bei Seite. Statt sich zu verkrampfen, 
gehen Sie einfach zum nächsten Punkt. 
Noch eine willkommene Alternative: 
Machen Sie eine kurze Pause und ge-
hen Sie an die frische Luft.

Es gibt Zeiten im Leben, die verlangen 
einem viel ab. Manchmal kommt alles zu-
sammen und man sieht vor lauter Bäumen 
den Wald nicht mehr. Zum Glück gibt es 
hierfür Unterrichtsmodelle, welche trotz 

privater sowie beruflicher Auslastung hel-
fen, eine Weiterbildung erfolgreich abzu-
schliessen. 

High-voltage-learning® ist eine Kombina-
tion von klassischem Präsenzunterricht und 
virtuellem Unterricht. So sind Sie in Ihrer 
Weiterbildung eng begleitet, aber haben 
maximale zeitliche wie auch örtliche Flexi-
bilität. Jetzt mehr erfahren unter: 

https://www.siu.ch/unterrichtskonzept

Publireportage

EINE WEITERBILDUNG STARTEN TROTZ DAUERSTRESS? – SO MANAGEN SIE IHREN ALLTAG

 www.siu.ch/fuf oder 044 515 72 70

Betriebswirtschaftliche Weiterbildungen für (zukünftige) Führungskräfte
» Fachleute Unternehmensführung KMU mit eidg. FA

Diese berufsbegleitende Weiterbildung überzeugt mit dem branchenübergreifenden Austausch 
in den Klassenzimmern und dem Praxistransfer - ideal für KMU`s. Auch eine Kombination von 
Präsenz- und Onlineunterricht ist möglich.

Jetzt informieren und einen Online-Infoanlass besuchen!
Startdaten jeweils im April und Oktober
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Die Parlamentarische Gruppe Wirtschaft + 
Gewerbe setzt sich für die Verbesserung 
der politischen Rahmenbedingungen für 
die Solothurner Wirtschaft ein. Sie bündelt 
dazu die wirtschafts- und gewerbenahen 
Kräfte im Kantonsrat über die Parteigren-
zen hinaus. 

Energiemangellage
Auch das Jahr 2022 war wieder mit He-
rausforderungen gespickt. Während die 
Pandemie mit letzten kantonsrätlichen Ent-
scheiden in die Normalität übergeführt 
werden konnte, sah sich die Wirtschaft 
aufgrund des Krieges in der Ukraine mit 
ganz neuen Herausforderungen konfron-
tiert. Im Rahmen der befürchteten Ener-
gie- und Strommangellage warnte der 
Vorstand der Parlamentarischen Gruppe 
Wirtschaft + Gewerbe, dass alles dar-
angesetzt werden muss, dass es nicht zu 
Verbrauchseinschränkungen/Verboten, 
Kontingentierungen oder sogar Netzab-
schaltungen kommt. Insofern begrüsst er 
auch, dass die entsprechenden Geschäf-
te jeweils vom Kantonsrat angenommen 
wurden. 

Kantonsfinanzen
Anfang Jahr ist ein fraktionsübergreifender 
Auftrag angenommen worden, um die 
Finanzlage des Kantons nachhaltig zu 
verbessern. Es soll nun ein Prozess etab-
liert werden, der es erlaubt, die grossen 
Kostenblöcke des Kantons regelmässig 
zu überprüfen. Aus den entsprechenden 
Erkenntnissen sollen dann im Bedarfsfall 
rasch mögliche Massnahmen abgeleitet 
werden.

Angesichts des Budgets 2023 sind solche 
Massnahmen dringend angezeigt. Das 
Budget 2023 mit einem Defizit von über 
90 Mio. Franken ist besorgniserregend. 
Der Vorstand fordert, dass die Überprü-
fung der Verwaltung nun zügig umgesetzt 
wird. 

Die Parlamentarische Gruppe
Der Vorstand der Parlamentarischen Grup-
pe bespricht jeweils im Vorfeld der Kan-
tonsratssessionen die wirtschaftsrelevanten 
Geschäfte und lässt der parlamentarischen 
Gruppe ihre Abstimmungsempfehlungen 
über das «Interne Bulletin» zukommen. 

2022 handelte es sich um 38 Abstim-
mungsempfehlungen. Davon fielen 30 im 
Sinne der Parlamentarischen Gruppe aus. 
Sechsmal konnte sich ihre Empfehlung 
nicht durchsetzen. Je ein Geschäft wurde 
zurückgezogen oder kam noch nicht zur 
Abstimmung.

Der Vorstand setzte sich 2022 wie folgt 
zusammen: Präsident Richard Aschberger 
(SVP, Grenchen), Vizepräsidenten Patrick 
Friker (Die Mitte, Niedergösgen) und Mark 
Winkler (FDP, Witterswil), Samuel Beer 
(GLP, Oberdorf), Markus Dick (SVP, Bibe-
rist), Simon Michel (FDP, Solothurn) und Pa-
trick Schlatter (Die Mitte, Oberdorf). Daniel 
Probst (Olten) als Vertreter der SOHK und 
Andreas Gasche (Oekingen) als Vertreter 
des kgv und Geschäftsführer sind Mitglie-
der ohne Stimmrecht. Weitere Informatio-
nen: www.wirtschaftspolitik-so.ch

Andreas Gasche
Geschäftsführer

Parlamentarische Gruppe 
Wirtschaft + Gewerbe

JAHRGANG 2022: ANHALTENDE  HERAUSFORDERUNGEN FÜR WIRTSCHAFT UND POLITIK

Der Vorstand der PG W&G. Es fehlt Geschäftsführer Andreas Gasche Foto © Rico Schenker
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Das Wirtschaftsflash ist das gemeinsame 
Mitgliedermagazin der Solothurner Han-
delskammer und des Kantonal-Solothur-
nischen Gewerbeverbands. Es erscheint 
sechsmal jährlich und ist für die beiden 
Verbände ein wichtiges Medium, um ak-
tuelle Themen zu behandeln, Botschaften 
auszusenden und auch zu dokumentieren, 
was die Wirtschaft und das Gewerbe im 
Kanton Solothurn auszeichnet.

Seit 2020 führten Simone Leitner und 
Andrea Eggenschwiler die Geschicke 
des Wirtschaftsflashs. Auch 2022 haben 
sie wieder viele spannende Themen auf-
gegriffen. Die erste Nummer im Jahr ist 
traditionell dem Solothurner Unternehmer-
preis (SUP) gewidmet. Preisträgerin im Jahr 
2022 war die Grenchner Thommen Me-
dical AG. Das Medtech-Unternehmen ent-
wickelt und produziert seit gut 35 Jahren 
Zahnimplantate. Newcomerin 2022 war 
die Marry Jane AG in Breitenbach. Das 
Jungunternehmen produziert in Europas 
grösster CBN-Indoor-Anlage Produkte aus 
CBD-Cannabis.

Existiert zwischen der Wirtschaft und der 
Gesellschaft ein Graben? Diese Frage 
stellte die zweite Nummer des Jahres und 
diskutierte sie mit diversen Persönlichkeiten 
aus Wirtschaft und Gesellschaft. Neben 
Christoph Mäder, Präsident von econo-
miesuisse, und Fabio Regazzi, Präsident 
des Schweizerischen Gewerbeverbands 
sgv, kamen unter anderen auch Bischof Fe-
lix Gmür, Adrian Wüthrich, Präsident von 
Travail.Suisse, sowie Regierungsrätin Brigit 
Wyss zu Wort. 

Die Nummer 3 2022 setzte sich mit Me-
gatrends auseinander. Energetische Nach-
haltigkeit, Digitalisierung und Demografie 
und Fachkräftemangel sind nur einige der 
gefallenen Stichworte. Zudem wurde auch 
der erstmals durchgeführte Sorgenbaro-
meter der Solothurner Handelskammer und 
des Kantonal-Solothurnischen Gewerbe-
verbands vorgestellt.

Die vierte Ausgabe des Jahres nahm sich 
der Resilienz an. Ein 2022 angesichts der 
diversen Krisen häufig gehörtes Schlag-
wort. Diese Ausgabe untersuchte dabei 
nicht nur die Bedeutung der Resilienz von 
Unternehmen sondern auch die persönli-
che Resilienz von Individuen. 

Arbeitskräftemangel – Auch dieses Schlag-
wort wurde 2022 viel diskutiert. Für die 
Arbeitgeber ist die Lage ernst, die Zahl 
der offenen Stellen steigt kontinuierlich. Es 
handelt sich längst nicht mehr um einen 
Fachkräftemangel, sondern um einen Ar-
beitskräftemangel. Dieser Thematik nahm 
sich die Nummer 5 des Wirtschaftsflash 
an und ging dabei auch der Frage nach, 
wie sich die Arbeitswelt künftig verändern 
wird. 

Die letzte Ausgabe stand ganz im Zei-
chen des befürchteten Energiemangel und 
der gestiegenen Energiepreise. Dass der 
Energiemarkt so kurz nach der Pandemie 
derart aus den Fugen geraten ist, hat viele 
KMU hart getroffen und stellt sie vor grosse 
Herausforderungen. Die Vorstellung der no-
minierten Unternehmen für den Solothurner 
Newcomer-Preis 2023 rundete das Jahr 
ab.

Simone Leitner und Andrea Eggenschwi-
ler haben die Leitung des Wirtschaftsflash 
Ende 2022 abgegeben. Sie haben das 
Magazin in diesen drei Jahren geprägt 
und mit viel Engagement und Frische wei-
terentwickelt. Der Kantonal-Solothurnische 
Gewerbeverband dankt ihnen für ihren un-
ermüdlichen Einsatz. 

WIRTSCHAFTSFLASH
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«Auf dem Weg in die Selbstän-
digkeit – das GZS unterstützt 
und fördert Eigeninitiative und 
Entrepreneurship im Kanton 
Solothurn»
Wer die Selbständigkeit anstrebt und ein 
Unternehmen gründen will, wird im Kanton 
Solothurn durch die GZS Gründungsdienst-
leistungen unterstützt: Das Beratungs- und 
Dienstleistungsangebot für angehende 
Neugründerinnen und Neugründer steht 
allen offen, die in der Gründerphase ste-
hen und mehr Informationen suchen. Die 
Beratung im GZS gibt Sicherheit und Struk-
tur im Vorgehen zur Selbständigkeit. Exper-
ten und Coaches können im Anschlusspro-
gramm der Startup Academy Mittelland 
die Neugründerinnen und Neugründer be-
gleiten und damit zum unternehmerischen 
Erfolg wesentlich beitragen. Der kgv und 
die Solothurner Handelskammer sind Auf-
tragnehmer und Gesellschafter der GZS 
GmbH – Gründungsdienstleistungen.

Das Jungunternehmertum stärken und unter-
stützen mit Gründerkursen, Beratungsge-
sprächen sowie weiteren Dienstleistungen 
und Weiterbildungsmöglichkeiten ist die 
Aufgabe des GZS. Im Auftrag der Stand-
ortförderung des Kantons Solothurn stellt 
die GZS GmbH (Gesellschafter kgv und 
SOHK) ein umfassendes Dienstleistungsan-
gebot für Neugründerinnen und Neugrün-
der bereit. Als Anlaufstelle gibt sie Auskunft 
über die Grundlagen rund um den Weg 
in die Selbstständigkeit. Das kostenlose 
Angebot wird ergänzt mit Gründerkursen 
und Fachreferaten sowie einer umfassen-
den Website. Mit weiteren ergänzenden 
Partnerangeboten vom IFJ Institut für Jung-
unternehmen als auch von der Start up 
Academy Mittelland stehen eine breite 
Palette von Angeboten zur Verfügung, um 
die Neugründerinnen und Neugründer als 
auch junge KMU zu stärken. 

Eine Firma gründen ist keine 
Hexerei
Eine Firma gründen ist heute auch online 
möglich und grundsätzlich keine schwieri-
ge Sache. Allerdings sollten vor der Grün-
dung verschiedene Voraussetzungen erfüllt 
sein, damit diese auf solider Basis stehen 
kann. Die Erarbeitung eines Businessplanes 
mit der Beantwortung der grundlegendsten 

Fragen zum Geschäftsmodell, Finanzie-
rung und der eigenen Person usw., bilden 
die Basis für eine erfolgreiche Zukunft. Das 
GZS und ihre Partnerorganisationen unter-
stützen die Strukturierung und Priorisierung 
in der Aufbau- und Gründerzeit einer Unter-
nehmung. 

Veranstaltungen und 
 Förderprogramme
2022 wurden wiederum verschiedene Ver-
anstaltungen wie Gründerkurse und BEKB-
Kompasstage erfolgreich im GZS durch-
geführt. Diese Veranstaltungen sind auch 
für das Netzwerk der Jungunternehmen 
wichtig und zeigen auf, dass das Schaffen 
von Aussenwirkung – und damit Kontakte 
zu knüpfen – für jedes Unternehmen über-
lebenswichtig ist.

Informationen und Angebote unter   
www.gzs.ch 

GZS – GRÜNDUNGSDIENSTLEISTUNGEN KANTON SOLOTHURN

Gründerkurs mit Leiterin Lilo Bünger IFJ
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Um den Jahreswechsel, vom 1. Dezem-
ber 2022 bis 25. Januar 2023, hat der 
Kantonal-Solothurnische Gewerbeverband 
seine erste grosse Mitgliederumfrage 
durchgeführt. Die teilnehmenden Firmen 
(circa 10  Prozent der Mitglieder) gaben 
grossenteils ein sehr positives Feedback. 
Der Kantonal-Solothurnische Gewerbever-
band sieht sich in seiner Arbeit dadurch 
bestätigt. Verbesserungspotenzial gibt es 
insbesondere bei der Kommunikation der 
Dienstleistungen. Es bleibt zudem die He-
rausforderung des sehr heterogenen Ver-
bands in einem weiträumigen Kanton, dass 
sich alle Mitglieder eingebunden fühlen. 

Freundlich – Kundenorientiert – Praxisnah. 
Diese drei Eigenschaften verbinden die 
Mitglieder des kgv offenbar besonders 
stark mit ihrem Verband. Ein tolles Feed-
back an den Verband, eine schöne Be-
stätigung seiner Arbeit und vor allem eine 
grosse Motivation für alle Mitarbeitenden. 

Dienstleistungen
Den kgv interessierte die Einschätzung 
 seiner Mitglieder zu seinen Dienstleistun-
gen. Mit grossem Abstand am wichtigsten 
eingeschätzt werden die wirtschaftspoli-
tische Interessenvertretung, die Berufsbil-
dungsaktivitäten sowie das Networking. 
Naturgemäss hat der kgv in den Bemer-
kungen im Rahmen der Umfrage zur Be-
deutung seiner wirtschaftspolitischen Arbeit 
sehr unterschiedliche Rückmeldungen er-
halten. Das Bedürfnis nach der Möglichkeit 
zum persönlichen Austausch ist wiederholt 
aufgekommen. Die Rechtsberatung, Ver-
günstigungen und Möglichkeit der Miete 
von Schulungsräumlichkeiten sind weniger 
wichtig eingestuft worden.

Kommunikation
Die Umfrage zeigt, dass die Informations-
E-Mails von den Mitgliedern durchaus ge-
schätzt werden. Der kgv ist bestrebt, die 
Information seiner Mitglieder weiterhin 
hochzuhalten – ohne dabei die Aufmerk-
samkeit mit einer zu grossen Informations-
flut zu strapazieren. 

MITGLIEDERUMFRAGE: KGV AUF GUTEM WEG

Welche Dienstleistungen des kgv sind besonders wichtig?

sehr 
wichtig

 
wichtig

weniger 
wichtig

 
unwichtig

Rechtsberatung 25 47 32 20

20.16% 37.90% 25.81% 16.13%

Vergünstigungen (Krankenkassen,  
Personenversicherungen, Pensions-
kassen, Weiterbildung)

19 42 45 25

14.50% 32.06% 34.35% 19.08%

Networking (z.B. Herbstanlass, 
Einzelmitgliederanlass)

30 82 30 14

19.23% 52.56% 19.23% 8.97%

Schulungszentrum  
(Miete von Sitzungs- und  
Schulungsräumlichkeiten)

6 22 64 43

4.44% 16.30% 47.41% 31.85%

Berufsbildungs-Aktivitäten 41 75 22 7

28.28% 51.72% 15.17% 4.83%

Wirtschaftspolitische  
Interessen-Vertretung

68 63 16 5

44.74% 41.45% 10.53% 3.29%

Erhalten Sie genug Informationen, die für Ihren Betrieb wichtig sind?

trifft zu
trifft eher 

zu
trifft eher  
nicht zu

trifft nicht 
zu

Veranstaltungen 71 75 10 6

43.83% 46.30% 6.17% 3.70%

Gesetzesänderungen u.ä. 68 67 24 5

41.46% 40.85% 14.63% 3.05%

Betriebliche Themen 46 68 39 9

28.40% 41.98% 24.07% 5.56%

Abstimmungsparolen 66 63 21 13

40.49% 38.65% 12.88% 7.98%

Wahlempfehlungen 59 61 23 13

37.82% 39.10% 14.74% 8.33%

Mitgliedernutzen/Vergünstigungen 37 70 38 15

23.13% 43.75% 23.75% 9.38%
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Verband noch stärker politisch auftreten 
soll, haben andere überhaupt kein Ver-
ständnis für die politischen Tätigkeiten. Hier 
wird der kgv in der Kommunikation mit sei-
nen Mitgliedern weiterhin Wege suchen, 
um den Bedürfnissen möglichst gerecht zu 
werden.

Nicht zuletzt ist auch die regionale Wahr-
nehmung im Kanton ein wiederkehrendes 
Thema in den Rückmeldungen. Der kgv ist 
sehr darum bemüht, seine Veranstaltungen 
gleichmässig im Kanton zu verteilen. Die 
offiziellen Veranstaltungen wie der Herbst-
anlass oder der Gewerbekongress werden 
deshalb reihum in den verschiedenen Kan-
tonsteilen durchgeführt. Gleichzeitig ist es 
aber nicht ganz zu vermeiden, dass die 
Stadt Solothurn als Kantonshauptort wohl 
immer etwas mehr Gewicht haben wird.

Herzlichen Dank
Der kgv dankt allen teilnehmenden Mit-
gliedern, dass sie sich für die Umfrage Zeit 
genommen haben. Es sind sehr viele unter-
schiedliche Rückmeldungen eingegangen. 
Der Verband wird die eingegangenen 
Rückmeldungen prüfen und wo nötig – und 
möglich – im Laufe des Jahres entspre-
chende Anpassungen vornehmen. Selbst-
verständlich nehmen die Geschäftsstelle 
sowie der Zentralvorstand auch weiterhin 
jederzeit gerne Feedback entgegen.

Zufriedenheit mit dem kgv
Die Auswertung zeigt, dass mit knapp 
32.6 Prozent ein Drittel der Teilnehmenden 
mit dem kgv «sehr zufrieden» ist. Weitere 
63.8 Prozent sind «zufrieden». 3.4 Prozent, 
also 6 Teilnehmende, sind mit dem kgv 
«unzufrieden». Soweit bekannt, sehen die-
se Teilnehmenden für ihren Betrieb keine 
direkten Vorteile. 

Zufriedenheit Prozent Anzahl
sehr zufrieden 32.77% 58
zufrieden 63.84% 113
unzufrieden 3.39% 6
sehr unzufrieden 0.00% 0

Schlussfolgerungen für den kgv
Der kgv nimmt aus der Mitgliederumfra-
ge insbesondere die folgenden Punkte 
mit: Die Mitglieder sind grundsätzlich zu-
frieden mit der Arbeit des Verbands und 
stellen ihm ein gutes Zeugnis aus. Es gilt 
allerdings, an einer gezielteren Kommuni-
kation an die Mitglieder zu arbeiten. So 
ist dem Verband klar geworden, dass er 
seine Dienstleistungen, von welchen die 
Mitglieder direkt profitieren können, besser 
und gezielter übermitteln muss.

Es wird aber auch klar, dass in einem so 
heterogenen Verband sehr unterschiedli-
che Bedürfnisse an den Verband bestehen. 
Während beispielsweise für die einen der 

Auf die Frage, ob die Teilnehmenden ge-
nug Informationen erhalten, scheint dies 
im Grossen und Ganzen der Fall zu sein. 
Es zeichnet sich aber auch klar ab, dass 
der kgv den Mitgliedernutzen und die Ver-
günstigungen für die Mitglieder besser 
kommunizieren muss. Der Verband hat 
dies erkannt und wird seine Kommunika-
tion diesbezüglich anpassen. Auch in der 
Kommunikation zu betrieblichen Themen 
besteht noch Luft nach oben. Hier soll das 
kürzlich geschaffene Veranstaltungsformat 
aktuell@kmu Abhilfe schaffen und in re-
gelmässigen Abständen auch allgemeine 
betriebliche Themen aufnehmen (z.B. Wirt-
schaftsaussichten, Nachfolgeregelungen, 
Immobilien).

Berufsbildung
Das Berufsbildungsmarketing nimmt beim 
kgv einen hohen Stellenwert ein. Es liegt 
dem Verband sehr am Herzen und nimmt 
mit dem weiter zunehmenden Fachkräf-
temangel für die Mitglieder eine immer 
bedeutendere Rolle ein. Von den teilneh-
menden Unternehmen haben 55.1 Prozent 
angegeben, selber Lernende auszubilden. 
Bei den Projekten des Berufsbildungsmar-
ketings werden die «Erlebnistage Beruf» 
am wichtigsten eingeschätzt. Dicht gefolgt 
von der Lehrstellenbörse Solothurn, der Vir-
tuellen Lehrstellenbörse und der BIM Berufs-
info-Messe Olten.
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ARBE I T  IN  DEN  GREM IEN

Die erste Präsidentenkonferenz im Jahr fin-
det jeweils im Januar statt. Angesichts der 
pandemischen Situation musste sie noch als 
Online-Sitzung durchgeführt werden. An 
dieser Sitzung wurde Bernadette Gasche 
als Nachfolgerin von Daniel Christ in den 
Zentralvorstand des kgv gewählt. Die offi-
zielle Wahl in den Zentralvorstand erfolgt 
am Gewerbekongress 2023. Als weiteres 
Haupttraktandum stand die Parolenfassung 
für die eidgenössischen und kantonalen 
Abstimmung vom 13. Fe bruar  2022 auf 
der Agenda.

Am 30. März konnte der kgv die Präsi-
dentinnen und Präsidenten wieder nach 
Solothurn einladen und die Präsidenten-
konferenz hybrid durchführen. Diese hybri-
de Durchführung hat sich bewährt und wird 
auch künftig weitergeführt. Neben der Jah-
resrechnung stand am 30. März auch die 
Parolenfassung für die eidgenössischen 
und kantonalen Abstimmungen vom 15. 
Mai 2022 auf dem Programm. Um sich 
eine fundierte Meinung über die kantonale 
Volksinitiative «Jetz si mir draa» und deren 
Gegenvorschlag machen zu können, hat 
der kgv zum Streitgespräch eingeladen. 
Rémy Wyssman, SVP, Vertreter des Initiativ-
komitees, Patrick  Friker, Die Mitte, Unter-
stützer des Gegenvorschlags, sowie Roger 
Siegenthaler als Vertreter der Gemeinden, 
die beide Vorlagen ablehnten, legten der 
Präsidentenkonferenz ihre Argumente dar. 
Nach einer intensiven Diskussion fasste 
die Präsidentenkonferenz die Nein-Parole 
zur Volksinitiative und die Ja-Parole zum 
Gegenvorschlag. 

An der dritten Präsidentenkonferenz im 
August waren wiederum Parolenfassungen 
für den September traktandiert sowie die 
Neuwahl der Revisionsstelle.

An der vierten und letzten Präsidentenkon-
ferenz wurde das Budget für das neue Jahr 
abgesegnet. Zudem gab es bereits einen 
nächsten Abgang im Zentralvorstand zu 
ersetzen: Vizepräsident Roman Baumann 
hat den Zentralvorstand auf Ende 2022 

hin verlassen. Jasmin Weber, Präsidentin 
des Gewerbevereins Dorneckberg, wurde 
an seiner Stelle in den Zentralvorstand des 
kgv gewählt. Auch für sie gilt: Die offizielle 
Wahl erfolgt am Gewerbekongress 2023. 
Abgeschlossen wurde das Jahr durch eine 
Ideenbörse – einem Austausch der Präsi-
dentinnen und Präsidenten über ihre Akqui-
sitionsstrategien für neue Mitglieder. 

PRÄSIDENTENKONFERENZ

Der Zentralvorstand vertritt einerseits den 
kgv nach aussen, legt die Strategie fest 
und beeinflusst die Schwerpunktsetzung 
der Geschäftsstelle und übt die Oberauf-
sicht über sie aus. Andererseits bereitet er 
Themen vor, die in der Präsidentenkonfe-
renz abschliessend behandelt werden. So 
diskutiert er die Abstimmungsvorlagen und 
gibt, sofern er ein Abstimmungsthema für 
wirtschaftsrelevant hält, der Präsidenten-
konferenz eine Empfehlung ab. Nicht zu-
letzt ist der ZV zudem das Bindeglied des 
kgv zu den Gewerbevereinen und Berufs-
verbänden und damit letztlich zu den ein-
zelnen Unternehmen.

Im Jahr 2022 hat sich der Zentralvorstand 
zu sieben Sitzungen getroffen. Auf der 
Traktandenliste standen jeweils sogenann-
te Verbandsgeschäfte, welche die Struktur 
des Verbandes oder auch die Zusammen-
arbeit mit anderen Verbänden betreffen, 
sowie wirtschaftspolitische Geschäfte.

Bei den Verbandsgeschäften stehen zwei 
Punkte jedes Jahr auf der Besprechungs-
liste. Es sind dies die Rechnung des ver-
gangenen Jahres und das Budget für 
das Folgejahr. Der Zentralvorstand hat 
im vergangenen Jahr aber auch jeweils 
die Quartalsabschlüsse zur Kenntnis ge-
nommen. Ebenfalls im letzten Jahr hat der 
Zentralvorstand eine neue Revisionsstelle 
bestimmt und diese der Präsidentenkonfe-
renz zur Wahl empfohlen. Auch Themen 
wie der Jahresbericht und die Jahresziele 
des Verbandes stehen jeweils jährlich zu 
Debatte.

Weitere interessante Themen waren 2022 
die Informationen zur Landesaustellung 
Svizra27 oder der Beitritt des kgv zum 
Verein «FairPlay Public – Dachorganisation 
der Schweizer Wirtschaft. Öffentliches 
Beschaffungswesen». Der Vorstand hat 
aber auch beschlossen am Projekt «Wir 
alle sind die Wirtschaft» der Solothur-
ner Handelskammer mitzuarbeiten. Der 
kurzfristige Rücktritt des Redaktions- und 
Inserate-Teams des Wirtschaftsflash hat 

ZENTRALVORSTAND
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Am 1. Januar 2022 startete in der Ge-
schäftsstelle des kgv unsere neue Kollegin 
Sandra Spirig als politische Mitarbeiterin. 
Wir durften Sandra Spirig bereits ein paar 
Monate vorher bei Gesprächen und ge-
legentlichen Temporäreinsätzen kennen 
lernen. Sandra traf in der Geschäftsstelle 
des kgv auf ein motiviertes und bewährtes 
Team.

Corona wurde am 24. Februar 2022 
durch den Einmarsch der russischen Trup-
pen in der Ukraine zumindest medial völlig 
in den Hintergrund gedrängt. Nur wenige 
Wochen später trat auch noch das Schre-
ckensgespenst einer möglichen Energie-
mangellage im Winter 2022/2023 auf 
das Tapet. Die Energiepreise spielten ver-
rückt. Die Strom- und Gaspreise stiegen 
und stiegen. Einige Gewerbler, die auf 
dem freien Energiemarkt waren, wussten 
sich kaum zu wehren. Der kgv sattelte 
also um, vom Corona-Newsletter zum 
Energie-Newsletter. Nach einigen Ausga-
ben gingen uns aber die Themen aus und 
viele Massnahmen betrafen vor allem die 
Industrie. Das betroffene Gewerbe wurde 
zudem über die Standesorganisationen 
gut informiert. Ein vom Kanton organisier-
ter Runder Tisch zum Thema «Energie und 
Strompreise» fand in den Räumlichkeiten 
des kgv statt.

Normalität kehrte im Bereich Berufsbil-
dung ein. Thomas Jenni und seine Helfer 
konnten die Schulen wieder besuchen, 
Elternabende fanden statt und auch die 
Rent-a-Boss-Einsätze haben wieder Nor-
malität erreicht. Ein weiteres Mal konnten 
die Erlebnistage Beruf durchgeführt wer-
den und auch die beiden Lehrstellenbörsen 
in Oensingen und Solothurn waren ausge-
bucht. Daneben lief 2022 auch das Pro-
jekt «Lehrstellen coaching und -vermittlung» 
ein weiteres Jahr. Auch hat ein ganzes 
Team rund 250 Schülerinnen und Schülern 
in schwierigen Situationen geholfen, eine 
Lehrstelle zu finden.

2022 hat man aber auch an den vielfälti-
gen Arbeiten im Sekretariat bemerkt, dass 
nach der Pandemie die Normalität wieder 
zurückgekehrt ist. Bei den Kontakten zu 
den Behörden und der Verwaltung stan-
den wieder Fachthemen im Vordergrund. 
Bei den Kontakten mit den Mitgliedern wur-
den Fragen zu Steuern oder Probleme mit 
Baubehörden beantwortet. Wichtig waren 
auch die regelmässigen Kontakte zu den 
Kantonsrätinnen und Kantonsräten.

Intern stand klar die Umsetzung des Pro-
jektes «neue Homepage des kgv» im Vor-
dergrund. Im August 2022 konnte diese 
aufgeschaltet werden. Das Projekt sah von 
aussen einfach aus. Die Umsetzung erwies 
sich aber als komplexer als gedacht. Die 
Umsetzung ist aber gelungen. Überzeugen 
Sie sich doch selbst: www.kgv-so.ch

Völlig unerwartet erreichte die Geschäfts-
stelle die Demission des Redaktions- und In-
serate-Teams des Wirtschaftsflash. Es galt 
nun rasch und unkompliziert nach einer 
Nachfolgelösung zu suchen. Diese konnte 
in den Personen Christian Fluri und Charlie 
Schmid von der Agentur C & H-Konzepte 
gefunden werden.

Die Geschäftsstelle des kgv gleicht manch-
mal fast einem Wespenhaus. Die Telefone 
klingeln. Es stehen gleichzeitig Leute an der 
Theke und Termine stehen an. Die Ruhe im 
Team des kgv ist bewundernswert. Ich 
 danke allen für ihren Einsatz, ihre Loyalität 
und den freundschaftlichen Umgang mit-
einander. 

bedingt, dass rasch ein neues Team ge-
sucht werden musste. Ende August konnte 
ein grosses Projekt abgeschlossen werden: 
Die neue Homepage des kgv. Auch über 
die Kontakte zu den Regierungsräten und 
zu anderen politischen Instanzen wurde im 
Zentralvorstand berichtet. Schliesslich hat 
der Zentralvorstand 2022 auch die Revi-
sion der kgv-Statuten in Angriff genommen.

2022 hat Bernadette Gasche, Präsiden-
tin des Gewerbevereins Balsthal, neu im 
Zentralvorstand Einsitz genommen. An der 
letzten Sitzung im Jahr musste der Zentral-
vorstand zudem den Vize-Präsidenten Ro-
man Baumann verabschieden. An seiner 
Stelle wird Jasmin Weber ab Januar 2023 
im Vorstand mitwirken. Sie ist Präsidentin 
des Gewerbevereins Dorneckberg.

Der Zentralvorstand wäre in einer juristi-
schen Gesellschaft vergleichbar mit dem 
Verwaltungsrat. Ihm gehören 12 Personen 
an. Sie vertreten einerseits Berufsverbände 
und andererseits die gewerblichen Regio-
nen Ost, West, Mitte und Nord. Mit den 
Ressortchefs Finanzen, Politik und KMU 
Frauen sind auch drei wichtige Fachberei-
che abgedeckt.

AUS DER GESCHÄFTSSTELLE
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Gasche Andreas, Geschäftsführer (100 %), Politologe
Eintritt: Juli 1995

Gasche Priska, Leitung Administration, Finanzen, Personelles und diverse Mandatsführungen (60 %), Kauffrau
Eintritt: Mai 2002

Spirig Sandra, Politische Mitarbeiterin (40 %), Politologin
Eintritt: Januar 2022

Salini Alissia, Verbandssekretärin und diverse Mandatsführungen (100 %), Kauffrau
Eintritt: August 2014

Streun Céline, Verbandssekretärin und diverse Mandatsführungen (40 %), Kauffrau
Eintritt: April 2017

Jenni Thomas, Projektleiter Berufsbildungsmarketing (70 %)
Eintritt: August 2015

Herzog Adrian, Statistik und Unterstützung (20 %)
Eintritt: Januar 2014

DAS TEAM DER GESCHÄFTSSTELLE
Nachfolgend die personelle Situation wie sie sich per 1. Januar 2023 darstellt.
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Gemäss Art. 40 (Wahlrhythmus und Amtsdauer) der gültigen Statuten des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbandes aus dem Jahr 
2014 gelten folgende Vorschriften: «Die Organe, alle Mandatsträger und Verbandsvertreter werden für die Dauer von zwei Jahren ge-
wählt. Zentralvorstandsmitglieder, welche entweder das 65. Altersjahr erreicht oder ihre aktive Geschäftstätigkeit aufgegeben haben, 
scheiden auf Ende des entsprechenden Jahres aus dem Zentralvorstand aus.»

Am Gewerbekongress 2021 wurde der Zentralvorstand ergänzt und wiedergewählt.

Stebler Pia, Präsidentin
Dr. Pia Stebler Consulting, Wengistrasse 18, 
4500 Solothurn, G 062 824 30 00, 
stebler@steblerconsulting.ch, 
www.steblerconsulting.ch

Leisi Sylvia*, Vize-Präsidentin a.i.
SYAL GmbH, Breitweg 1A, 4145 Gempen
G 061 711 40 39, sylvia.leisi@syal.ch,  
www.syal.ch 

Gasche Bernadette*, Ressort Netzwerk Mitte
Gasche Advokatur, Goldgasse 6, 4710 Balsthal
G 061 783 70 72, 
gasche@gasche-advokatur.ch, 
www.gasche-advokatur.ch

Probst Andreas, Ressort Finanzen,  
Ressort Netzwerk Grenchen
Raiffeisenbank Weissenstein, Hauptgasse 67,  
4502 Solothurn, G 032 625 02 00,  
andreas.probst@raiffeisen.ch, 
www.raiffeisen.ch/weissenstein

Sonderegger Deny, Ressort Netzwerk  
Olten West
P. Sonderegger AG, Dorfstrasse 19,  
4612 Wangen bei Olten, G 062 205 10 50, 
d.sonderegger@sichersauber.ch,
www.sichersauber.ch

Weber Jasmin*, Ressort Netzwerk Nord
Gewerbeverein Dorneckberg
G. 079 242 17 36, info@gedo.ch 
www.gedo.ch 

DIE MITGLIEDER DES ZENTRALVORSTANDS

Lisibach Martin, Vize-Präsident, Ressort 
Berufsverbände 
Lisibach Malergeschäft + Spritzwerk,  
Grenchenstrasse 18, 4500 Solothurn,  
G 032 622 17 51,  
maler.lisibach@bluewin.ch

Arnet Philippe, Ressort Politik,  
Ressort Berufsverbände
Garage W. Ulrich AG, Solothurnstrasse 4, 
4573 Lohn-Ammannsegg, G 032 677 17 77,  
philippe.arnet@garage-ulrich.ch,  
www.garage-ulrich.ch

Mühlethaler Franz, Ressort Berufsverbände
Implenia Bau AG, Waffenplatzstrasse 15,  
4501 Solothurn, G 058 474 10 44,  
franz.muehlethaler@implenia.com

Schoch Reto, Ressort Netzwerk Wasseramt-
Bucheggberg
SoVadis GmbH, Hauptstrasse 73,  
4528 Zuchwil, G 032 672 15 15, 
reto.schoch@sovadis.ch, www.sovadis.ch

Studer Brigitte, Ressort Netzwerk Solothurn  
und Umgebung 
Robert Bosch AG, Luterbachstrasse 10, 
4528 Zuchwil, G 032 686 39 90,  
brigitte.studer@ch.bosch.com, www.bosch.ch

Widmer Roger, Ressort Netzwerk Niederamt 
Auto Widmer AG, Köllikerstrasse 115,
5014 Gretzenbach, G 062 849 41 49,
roger.widmer@weid-garage.ch,
www.weid-garage.ch

*  Sylvia Leisi, Bernadette Gasche und Jasmin Weber sind für die zurückgetretenen ZV-Mitglieder nachgerückt.  
Die offizielle Wahl in den Zentralvorstand erfolgt am Gewerbekongress 2023.
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Die Geschäftsstelle des kgv war im Jahr 2022 in 10 Mandate und Projekte involviert. 

Arbeitskontrollstelle Kanton Solothurn Geschäftsstelle

AVES Kanton Solothurn Administration/Organisation Anlässe

Forum Wirtschaft Solothurn GmbH Führung politischer Kampagnen

GewerbePuls (Gewerbeverein Langendorf, 
Oberdorf, Rüttenen und Umgebung) Administration

igkg-so Geschäftsstelle/ÜK/QV

KMU Frauen Solothurn Geschäftsstelle

Berufsbildungsmarketing Akquisition von Lehrstellen gemäss  
Leistungsvereinbarung Kanton

Parlamentarische Gruppe  
Wirtschaft + Gewerbe Geschäftsstelle

VBB Verein Berufsbildung Kt. Solothurn Geschäftsstelle

Wirtschaftsflash Mitglied im Redaktionsausschuss/ 
Rechnungsführung/Administration 

Die Geschäftsstelle dankt allen Auftraggebern für das Vertrauen und freut sich auch im 
laufenden Jahr auf viele interessante Aufgaben. Die Geschäftsstelle des kgv ist stets offen, 
weitere Mandate ausüben zu dürfen.

VERBANDSMANDATE

PROJEKTE/MANDATE



 Bürgschaftsgenossenschaft für KMU

Wir ermöglichen Ihrem 

KMU langfristige 

Wachstumschancen.

Mit einer Bürgschaft von bis zu CHF 1 Mio.

Als traditionsreiche schweizer Bürgschaftsgenossenschaft stehen wir Ihnen 

bei Investitionen, Ausbau, Neugründung oder Nachfolgeregelung mit den 

nötigen Mittel zur Verfügung. Gerne beraten wir Sie kompetent und fair.

BG Mitte, Tel. 034 420 20 20, bgm-ccc.ch

Alle IT-Dienstleistungen 
aus einer Hand

Private Cloud-Lösung, Wolke11, gehostet im eigenen 
Rechenzentrum mit CH Datenstandort.

Aufbau und Unterhalt der gesamten IT-Umgebung.
Wir sind Ihre interne IT-Abteilung.

Erschwingliche Unternehmenssoftware (ERP) speziell 
für KMU.

Business Web- & E-Mail-Hosting, auf Ihre Bedürfnisse 
zugeschnitten.

drive11, die Alternative zu Dropbox & OneDrive, gehos-
tet im eigenen Rechenzentrum mit CH Datenstandort.

Comp-Sys Informatik AG, Glutz-Blotzheim-Strasse 1, 4500 Solothurn

Was bietet Comp-Sys Ihrem Unternehmen?

Kontaktieren Sie uns für Ihren 
Beratungstermin:

+41 (0)32 653 70 77 oder
info@comp-sys.ch

www.comp-sys.ch

Informatik AG
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Zurich Cyberversicherung
Der digitale Wandel bietet Schweizer KMU grosse Chancen. Gleichzeitig wird die 
Netz- und Informationssicherheit (Cyber Security) immer wichtiger. Deshalb bietet 
Zurich ihren Firmenkunden einen umfassenden Cyber-Versicherungsschutz:  
Wir leisten Unterstützung in der Prävention und im Ernstfall kommen wir nicht  
nur für die finanziellen Folgen eines Cybervorfalls auf, sondern stehen Ihnen  
auch engagiert und professionell zur Seite – damit aus einem Cybervorfall  
keine Katastrophe wird.

Ihre Vorteile:

• kostenloses Cyber-Sicherheitstraining für Ihre Mitarbeitenden und  
Risiko-Assessment zu Vorzugspreisen

• einfache und transparente Deckungsbeschriebe

• Zusatzbausteine für branchenspezifische Bedürfnisse und neue Risiken

• kompetente Unterstützung dank unseres Profi-Netzwerkes von  
Spezialisten im Schadenfall

• Klärung der Schadenursache und Unterstützung bei der nachhaltigen  
Beseitigung von Sicherheitslücken

• speziell für KMU massgeschneidertes Angebot

Zurich, Generalagentur Daniel Scheidegger AG
Rötistrasse 6, 4500 Solothurn 
032 624 91 91, solothurn@zurich.ch zurich.ch/solothurn 
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> Kürzestrasse 20    > 4562 Biberist    > T 032 672 49 43    > info@purexa.ch    > www.purexa.ch

Sauberkeit ◆ Hygiene ◆ Werterhalt

Ihre Reinigungsprofi s

GARAGE W. ULRICH AG 
Solothurnstrasse 4
4573 Lohn  -Ammannsegg
Tel 032 677 17 17 
info@garage-ulrich.ch

Bi ü
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ho 
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NEUER PEUGEOT 408

www.garage-ulrich.ch



_____IHR KONTAKT FÜR EINE LÖSUNGSORIENTIERTE VERTRETUNG_____

Bernadette Gasche, Fachanwältin SAV Familienrecht 

Bürostandorte:

Goldgasse 6 in 4710 Balsthal 

Laufenstrasse 2 in 4226 Breitenbach

Wydenstrasse 11 in 4704 Niederbipp

Tel 061 783 70 72   I   Termine nach telefonischer Vereinbarung

gasche@gasche-advokatur.ch / www.gasche-advokatur.ch

Für Ihre zukünftige Druckerlösungen: Kopierer, Drucker, Scanner 
und MFP`s zur kompetenten Beratung mit 40-jährigen Erfahrung. 

- Nashuatec (Ricoh)
- Develop (Konica-Minolta)
- Epson ( )die NEUE Tintenstrahltechnik

Für Xerox und Kyocera    

- Riso - Printer
- Risographen



Neuwagen
Wartungsarbeiten
Mietbus I Occ.
Abschleppdienst
Pneu/Felgen
Klimaservice
Frontscheiben...

Kirchweg 1 
4532 Feldbrunnen 

T 032 626 35 37 
info@home-4-you.ch 
www.home-4-you.ch

HOME  YOU

Mit unseren
Immobilien
können Sie

entspannt zu 
Hause sein.



 

WARUM
SIND SO VIELE  
SCHWEIZER UNTER- 
NEHMEN BEI DER  
NUMMER 1?

Rund 27 000 Unternehmen und 1,5 Millionen Versicherte vertrauen auf die führenden Versicherungs lösungen  
von SWICA. Somit ist SWICA nicht nur in der Kundenzufriedenheit die Nummer 1, sondern auch im Krankentaggeld. 
Sie profitieren in vielen Bereichen rund um die Gesundheit und von besonders attraktiven Kollektivvorteilen. 

FÜR SIE DA.
SWICA Agentur Solothurn, Stephan Lanz, 
Telefon +41 79 650 85 11 oder stephan.lanz@swica.ch

Wir spannen für Sie
den roten Faden.
Sie bauen Ihre Produktionsanlage aus, suchen einen  
neuen Standort und gut ausgebildete Fachkräfte?  
Wir von der Standortförderung Kanton Solothurn vernetzen 
Sie mit den richtigen Ansprechpartnern. – Fragen Sie uns.

Telefon 032 627 95 50, standortfoerderung@vd.so.ch 
www.standortsolothurn.ch

Standortförderung
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STEUER- UND UNTERNEHMENSBERATUNG

Gehen Sie den Weg mit uns.

Dornacherplatz 7, 4500 Solothurn
T 032 626 20 40, gsw@gsw.ch, www.gsw.ch



Vertrauen zählt
Von maximal bis minimal.  
Individuelle Begleitung nach Ihren Wünschen.

Seniorenbegleitung ist Vertrauenssache. Ein individueller  
Umgang, bei dem der Wohlfühlfaktor ein wichtiges Element 
ist. Ich biete meine Begleitung Stunden, Tage oder Event 
bezogen an.

Fundierte Erfahrung
Ich habe 25 Jahre unser Familien-KMU Purexa Facility Services 
geführt, bis zum 75-jährigen Jubiläum 2022 und der Übergabe 
an die Nachfolger. Unsere Kundschaft war sehr vielseitig, von 
jungen bis älteren Menschen mit unterschiedlichsten Bedürf-
nissen. Privat wie geschäftlich habe ich gespürt und gesehen, 
wie wichtig es ist, dass Lebensqualität und Lebensfreude lange 
beibehalten werden können. Dies macht mir viel Freude und 
gibt auch Befriedigung, dass ich die Betreuung von älteren 
Menschen zu meiner Aufgabe mache.

Bernstrasse 45
4562 Biberist
welcome@jasminejost.ch
www.jasminejost.ch
tel. +41 (0)79 645 84 78

Mein Angebot
   KINO Konzertbegleitung, Museum, 
Theater oder Kino

   GENUSS Begleitung für Dinner, 
Fest, Lunch, Apéro 

    REISE Ferienbegleitung, Reise  
oder Besuch

   EINKAUF Begleiteter Einkauf,  
Behördengänge, Arzt

   FAHRDIENSTE Für kleine oder  
grosse Anliegen

   PLANUNG Jubiläen, Geburtstage  
oder Anlässe 

    VORLESEN 
Tages-, Wochenzeitung oder Buch

   KAFFEE & KUCHEN Kaffee- 
kränzchen Begleitung 

   ZUHÖREN Ganz einfach Ihnen  
zuhören

   JASSEN Kartenspiel in geselliger  
Runde

   SPORT Fussball-, Hockey-  
oder Tennisturnier-Besuch

    AMINISTRATION Ordnung und  
Durchsicht verschaffen

   SHOPPING Amüsanter,  
beratender Shopping-Tag 

   KIRCHE Gottesdienst, oder  
Begleitung zu Abdankung

    SPITAL Besuch oder Begleitung 

   BEGLEITUNG Spazieren gehen

    HUNDE Begleitung auf Hunde-  
Spaziergang 

   TIERARZT Fahrt, Begleitung  
zum Tierarzt

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 

 

 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

Ihr Versicherungsbroker für 
Gewerbe, Handel und Industrie 

 
 

Nordringstrasse 9, 4702 Oensingen,  
Telefon 062 388 08 08 

 
 
 
 

www.kocher-consulting.ch 
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Die Aktivitäten rund um das Berufsbildungs-
marketing basieren auf der Leistungsver-
einbarung zwischen dem Amt für Berufs-
bildung, Mittel- und Hochschulen (ABMH) 
des Kantons Solothurn und dem Kantonal-
Solothurnischen Gewerbeverband (kgv).

Das Berufsbildungsmarketing umfasst die 
folgenden Zielsetzungen:

1. Ziel: Information zum  
Berufsbildungssystem
An Elternabenden der 5. bzw. 6. Primar-
schulklassen informieren wir über das Be-
rufsbildungssystem und dessen Durchlässig-
keit.

Ergebnis 2022
An 6 Elternabenden mit insgesamt 16 Pri-
marklassen konnten wir die Eltern über das 
Berufsbildungssystem orientieren.

2. Ziel: Besuch in Schulklassen  
der Sekundarstufe I
Fachleute aus der Wirtschaft besuchen 
die Schulklassen der Sek I (Anforderungs-
niveau B, E, P) im Rahmen von «Rent a 
Boss» in den Modulen, «im Gespräch mit 
dem Boss», «Bewerbungswerkstatt», «El-
ternabende mit dem Boss» und «Angebot 
ausserhalb der Schule».

Ergebnis 2022
Mit einem Team von rund 30 «Bossen» ha-
ben wir 83 Einsätze geleistet und 11 Eltern-
abende besucht.

Insgesamt erreichten wir so 1494 Schüler/
in nen in 50 B Klassen, 47 E Klassen, 7 P 
Klassen.

3. Ziel: Organisation von  
«Erlebnistage Beruf»
Lehrbetriebe aus dem ganzen Kanton Solo-
thurn bieten während der «Erlebnistage Be-
ruf» Schnuppertage an, damit Schülerinnen 
und Schüler Berufe in der Praxis kennen-
lernen können. 

Ergebnis 2022
127 Betriebe haben mit 245 Berufsange-
boten 1335 Schülerinnen und Schülern ein 
tolles Berufserlebnis geboten.

4. Ziel: Berufsfindungsanlässe  
auf Stufe Sek P
Die Schülerinnen und Schüler erhalten Ein-
blick in Unternehmen, welche Lehrstellen 
mit hohem Anforderungsniveau anbieten. 

Ergebnis 2022
Mit der Sek P Stufe aus Mittelgösgen 
und der Kantonsschule Solothurn konnten 
wir die Firmen Späti Holzbau AG, Späti 
Innenausbau AG, Jabil und Ypsomed be-
suchen. 

5. Ziel: Organisation eines 
Weiterbildungs halbtages
Lehrpersonen der Sek I sowie Berufsberate-
rinnen und Berufsberater sollen durch prak-
tische Tätigkeiten, die in einem ÜK-Zentrum 
oder einem Betrieb vermittelt werden, ver-

tiefte Kenntnisse über die vorgestellten Be-
rufe erhalten. 

Ergebnis 2022
Mit Lehrpersonen der Sek I und den Berufs-
beraterinnen und Berufsberatern besuchten 
wir das ÜK-Zentrum von Interieur Suisse.

Gemeinsam mit Alissia Salini, die gute 
Seele im Hintergrund, konnte der Projekt-
leiter Thomas Jenni das Berufsbildungs-
marketing den Vorgaben entsprechend 
umsetzen. Der Organisationsaufwand ist 
gross und saisonal sehr unterschiedlich. 
Zusammen konnten wir aber alle Aufträge 
meistern. Wir bedanken uns an dieser Stel-
le bei allen Betrieben, welche uns immer 
unterstützen und natürlich auch bei «unse-
ren Bossen». Ohne deren Einsatz könnten 
wir die vielen Anfragen nicht bewältigen. 
Es gilt zu beachten, dass die «Bosse» aus 
der Wirtschaft alle ehrenamtlich im Einsatz 
stehen. 

Die Zusammenarbeit mit den Schulen, vor-
ab natürlich mit den Klassenlehrpersonen 
ist stets gut und sehr wertschätzend. Die 
Arbeit im Rahmen des Berufsbildungsmar-
ketings wird sehr geschätzt. Wir sind über-
zeugt, dass wir mit unserer Arbeit einen 
grossen Beitrag bei der Rekrutierung der 
Jugendlichen leisten. Die Berufsfindung ist 
ein herausfordernder Lebensabschnitt eines 
oder einer Jugendlichen. Immer mehr neh-
men auch Schülerinnen und Schüler der 
Sek P an unseren Angeboten teil. 

BERUFSBILDUNGSMARKETING

Die Firma Bourquin SA in Oensingen anlässlich 
der Einführung in die Erlebnistage Beruf 2022

Die Sek P Klasse aus Mittelgösgen im  
Solothurner Betrieb der Ypsomed

Die Sek P Klasse aus der Kantonsschule Solo-
thurn bei der Späti Holzbau AG. Beat Späti 
empfängt die Klasse in der Zimmermannstracht.
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eine weitere umfassende Tätigkeit. Dabei 
konnten wir auf die guten Netzwerke der 
Coaches, des Kantonal-Solothurnischen 
Gewerbeverband wie auch der Solothur-
ner Handelskammer zählen. 

Das Jahr 2022 war herausfordernd, span-
nend und mit den vielen Aktivitäten auch 
erfolgreich. Ein herzliches Dankeschön 
richte ich einmal mehr an Alissia Salini. 
Ohne ihre Arbeit wäre vieles nicht mög-
lich. Ein weiterer Dank richte ich an das 
Amt für Berufsbildung, Mittel- und Hoch-
schulen. Die Zusammenarbeit ist sehr wert-
schätzend. Der Dank geht aber auch an 
alle Betriebe, an die «Bosse» und die Aus-
bildner. Ohne sie wäre unser Engagement 
nicht möglich. 

Thomas Jenni
Projektleiter Berufsbildungsmarketing

serungen vereinbart. Letztendlich dürfen wir 
aber festhalten, dass diejenigen Schüler, 
welche den Anlass besuchten, sehr inter-
essiert waren. Sie wurden auch grossmehr-
heitlich durch ihre Eltern begleitet. 

Lehrstellencoaching 2021/2022
Zum Schluss des Jahresberichtes sei auch 
das Lehrstellencoaching 2021/2022 er-
wähnt. Infolge der Pandemie durften wir 
mit grosser Unterstützung des Staatsekreta-
riats für Bildung, Forschung und Innovation 
(SBFI) das Coaching für Schülerinnen und 
Schüler durchführen. 26 Coaches aus der 
Wirtschaft begleiteten 260 Schülerinnen 
und Schüler im ganzen Kanton Solothurn. 
Sie unterstützten die Jugendlichen, welche 
Schwierigkeiten in der Berufsfindung hat-
ten. Die Vermittlungsquote spricht für sich: 
79 Prozent der Jugendlichen konnten in 
eine Anschlusslösung begleitet werden. 
Die meisten von ihnen in eine berufliche 
Grundbildung, sei es eine EBA- oder 
eine EFZ-Ausbildung. Wir konnten damit 
die Lehrpersonen entlasten und so einen 
wertvollen Beitrag in Sachen Berufsfin-
dung leisten. Das Coaching umfasste die 
Begleitung der Schülerinnen und Schüler 
durch eine Standortbestimmung, das Über-
arbeiten des Bewerbungsdossiers und das 
Organisieren von Kurzschnuppereinsät-
zen. Die Vermittlung von Lehrstellen war 

Lehrstellenbörse Solothurn und 
Oensingen
Eine weitere Vereinbarung mit dem Amt für 
Berufsbildung, Mittel- und Hochschule um-
fasst die Organisation der Lehrstellenbörse 
in Solothurn und Oensingen.

Die Lehrstellenbörsen dienen als Netzwerk 
für Schülerinnen und Schüler und die Be-
triebe. Es sollen Plattformen entstehen, 
welche einen einfachen Austausch der Ju-
gendlichen mit den Ausbildungsbetrieben 
ermöglichen.

An der Lehrstellenbörse in Solothurn nah-
men 63 Betriebe teil. Rund 400 Schüle-
rinnen und Schüler besuchten den Anlass 
in der Halle 7 der HESO. Die Tischmesse 
verlief sehr gut und angenehm. Das Interes-
se der Schülerinnen und Schüler war hoch. 
Auch konnten wir viele Eltern und Lehrper-
sonen begrüssen. 

An der Lehrstellenbörse im Bienkensaal 
Oensingen wiederum nahmen 52 Betriebe 
und rund 200 Schülerinnen und Schüler 
teil. Der Schüleranteil war geringer, da der 
Besuch für viele Schüler freiwillig war. Da 
lief die Kommunikation Schule – Schüler 
nicht optimal. Das Thema wurde mit den 
Schulen besprochen und für die Zukunft 
wurden zwischen allen Involvierten Verbes-

Die Lehrstellenbörse in Solothurn 2022 Die Ausbildungsbetriebe sind für die Tischmesse bereit. Die Schülerinnen 
und Schüler können kommen. 



SEITE 30 | JAHRESBERICHT 2022 kgv

Die Zeit vergeht wie im Flug und das 2022 
gehört bereits zur Vergangenheit. Ein wei-
teres Mal wurden wir mit vielen Unruhen 
und Welteinflüssen auf die Probe gestellt. 
Vor Jahren hätte niemand gedacht, dass 
die Weltgeschichte unser tägliches Tun so 
beeinflussen können. Umso wichtiger ist 
es, dass wir im Kern zusammenhalten und 
uns nicht beirren lassen von solchen Ma-
chenschaften und Tragödien. 

Somit wende ich mich mit meinem sechsten 
Präsidialbericht an Sie, liebe VBB-Mitglie-
der. Bereits ist unser «Verein Berufsbildung» 
im zehnten Vereinsjahr und wir konnten lang-
sam wieder in die Normalität der Aktivitäten 
gehen. Wenn ich zurückdenke, kommt es 
mir manchmal wie ein schlechter Traum vor. 

Die 9. Mitgliederversammlung war für uns 
ein weiteres Mal eine Herausforderung. 
Wir wussten zum Zeitpunkt der Vorberei-
tung nicht wie die Corona-Lage war und 
hatten uns für den sicheren Weg, einer On-
line-Versammlung, entschieden. Ich danke 
Ihnen, für Ihre schriftliche Präsenz, Ihre Zu-
stimmung und das Vertrauen an den VBB.

Im Herbst dann der Lichtblick – wir konn-
ten unseren Berufsbildner-Anlass physisch 
durchführen. 

In der Kantonsschule Solothurn durften wir 
mit dem Thema «Psychische Gesundheit von 
Lernenden» über hundert Interessierte begrüs-
sen, was unsere Erwartung weit übertraf. 

Mit unseren vier Vertiefungsangeboten...

• Förderung der Widerstandsfähigkeit von 
Lernenden mit dem Portfolio «Lueg zu 
dir» von Iradis 

• Psychische Gesundheit bei Jugendlichen 
und jungen Erwachsenen: Unterstüt-
zungsmöglichkeiten der IV beim Einstieg 
in die Berufswelt

• Beratung und Begleitung von Jugendli-
chen und jungen Erwachsenen mit psy-
chischen Problemen unter Einbezug der 
beteiligten Akteure

• Risikokonsum und Suchtverhalten bei Ju-
gendlichen – als Berufsbildner externe 
Hilfsangebote wirksam nutzen

... konnten wir Möglichkeiten schaffen, da-
mit die Berufsbildnerinnen und Berufsbild-
ner beim Thema der psychischen Gesund-
heit ihrer Lernenden gezielte Unterstützung 
anbieten oder begleiten können.

Es hat uns sehr gefreut und bereichert, 
Sie wieder einmal zu sehen, um den Aus-
tausch zu pflegen.

Folgende Anlässe konnten wir im Jahr 
2022 finanziell unterstützen:

• Infotag EBA, 31. März 2022
• IB Live Grenchen, 3. bis 6. Mai 2022
• Erlebnistage Beruf 

20. Juni 2022 bis 1. Juli 2022
• Diplomfeier der Berufsbildung 5.3+, 

26. August 2022
• BIM AARELAND 2022, 

30. Aug. bis 1. Sept. 2022
• Lehrstellenbörse Solothurn & Umgebung, 

8. Sept. 2022
• Lehrstellenbörse Oensingen, 

16. Septem ber 2022
• Wirtschaftstag für Sek P Schüler/innen, 

26. und 29. September 2022
• Erlebnismesse tunSolothurn.ch,  

3. bis 9. No vember 2022

An dieser Stelle bedanke ich mich herz-
lichst bei Ihnen – unseren VBB-Mitglie-
dern – für das Vertrauen, das Sie uns ent-
gegen bringen sowie für die finanzielle 
Unterstützung. 

Ein besonderer Dank geht an meine Vor-
standsmitglieder und unser Sekretariat für 
eure Unterstützung und die konstruktive 
Zusammenarbeit zum Wohle der Lernen-
den. Ich wünsche Ihnen und Ihrer Insti-
tution viel Kraft, Energie und Durchhalte-
willen. 

Karin Büttler-Spielmann 
Präsidentin VBB

VEREIN BERUFSBILDUNG KANTON SOLOTHURN
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Wer seine Lehrzeit mit einer Durchschnitts-
note von 5.3 oder besser abschliesst, wird 
im Kanton Solothurn mit einem Anerken-
nungsdiplom des Regierungsrates und 
einem Büchergutschein geehrt. Alle Ab-
solventinnen und Absolventen mit der Note 
5.5 und besser werden zu einem festlichen 
Anlass ins Sommerhaus der Familie de Vi-
gier nach Solothurn eingeladen. Im Jahr 
2022 haben 43 ehemalige Lernende so-
wie ihre Begleitpersonen diese Einladung 
erhalten. Diese erfolgreichen 22 Damen 
und 21 Herren repräsentierten 28 der ins-
gesamt über 260 anerkannten Berufe. 

Der Bildungsdirektor Landammann Dr. Remo 
Ankli machte den Anwesenden Mut, die 
hervorragende berufliche Ausgangslage 
als Chance für die persönliche Weiter-
entwicklung zu packen. Als Festredner trat 
Livio Marzo, CEO der Firma Thommen 
Medical AG in Grenchen vor die Anwe-
senden. Schon als kleiner Bub war er sehr 
an Handwerk, Technik und Motoren inte-
ressiert. Nach seiner Schulzeit hat er sich 
deshalb für eine Berufslehre als Mechaniker 
bei der Firma Mathys AG entschieden. Ab 
Mitte 1996 baute er zusammen mit seinem 
Grossvater den ausgegliederten Dental-
bereich der Firma Mathys wieder auf, die 
heutige Thommen Medical AG. Gastredner 
Livio Marzo hat es nicht unterlassen, auch 
die Aufs und Abs der Firma zu erwähnen. 
Sowohl wirtschaftliche Aspekte oder auch 
Fehler der Firma können Höhenflüge einer 
Unternehmung bremsen.

In Vertretung der Gastgebenden, den Stif-
tungen W. A. de Vigier-Stiftung und Bill de 
Vigier-Stiftung, teilte die Co-Geschäftsfüh-
rerin der W. A. de Vigier-Stiftung, Carmen 
Lamparter, in persönlichen Worten ihre 
Erfahrungen mit den Absolventinnen und 
Absolventen. Sie zeigte anhand ihres Wer-
degangs auf, dass es manchmal im Le-
ben unkonventionelle Schritte braucht, um 
glücklich zu sein. Ihr Aufruf an die Jugend-
lichen: «Habt Mut! Mut für Veränderungen, 
Mut für Unvorhergesehenes und allem vor-
an Mut immer an euch selbst zu glauben.» 

Besondere Ehre für die drei 
Jahrgangsbesten
Im Anschluss an die Begrüssungsreden 
wurden die anwesenden jungen Berufs-
leute von Landammann Dr. Remo Ankli ge-
ehrt. Eine besondere Ehre wurde den drei 
jahrgangsbesten Absolventinnen und Ab-
solventen zuteil. Mit der magischen Note 
von 5.8 haben Jonas Ineichen, Polyme-
chaniker EFZ aus dem Lehrbetrieb R. Nuss-
baum AG in Trimbach, sowie Evelyn Sarah 
Mader, Konstrukteurin EFZ aus dem Lehr-
betrieb Mathys AG in Bettlach, und Barba-
ra Hartmann, Kauffrau EFZ im Lehrbetrieb 
Amtschreiberei Thierstein in Breitenbach, 
abgeschlossen. 

ETA SA Lehrbetrieb des Jahres 
Die Organisatoren von 5.3+ kürten 2022 
die Firma ETA SA zum «Lehrbetrieb des 
Jahres». Seit 1793 entwickelt und kons-
truiert die Schweizer Manufaktur ETA SA 
Kaliber für die Uhrenindustrie. Das grosse 
Knowhow bildete den Grundstein für die 
Entstehung einer der grössten Hersteller 
von Armbanduhren und Uhrwerken. Die 
ETA SA ist einer der grössten Lehrbetriebe 
im Kanton Solothurn. Sie bietet aber nicht 
nur Lehrstellen in verschiedensten Berufen 
an, die ETA SA betreut die Lernenden 
auch mit professionellen Lehrmeistern. Die 
Lernenden haben einen Leistungslohn und 
werden dadurch angestiftet, möglichst die 
besten Leistungen abzurufen. 

5.3+ – «HABT MUT!»

Die Besten der Besten des Jahrgangs 2022

Lehrbetrieb des Jahres 2022: ETA SA

Ein stimmungsvoller Apéro rundete den Anlass ab
Fotos © fotomtina

Festredner Livio Marzo, CEO der Thommen 
Medical AG
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Die AVES bringt sich ein

Ein aktives Jahr 2022
Die AVES Solothurn hat im Jahr 2022 zwei 
Anlässe durchgeführt. Zum einen stand im 
Mai 2022 ein Besuch des Industriemuse-
ums in Luterbach auf dem Programm. Das 
Industriemuseum Luterbach ist das älteste 
betriebsfähige Elektrizitätswerk im Kanton 
Solothurn. Im geschichtsträchtigen Museum 
am unteren Emmenkanal kann ein Gross-
dieselmotor «Sulzer 1911» angeschaut wer-
den: 68 Tonnen in Bewegung.

Zum anderen stand am 26. Oktober 2022 
der Energiedialog, ein gemeinsamer An-
lass der AVES Solothurn und der AEE So-
lothurn, auf dem Programm. Klimawandel, 
Netto-Null-Ziel 2050 und die Energiekrise 
– vieles drehte sich 2022 um den Umgang 
mit diesen Themen. Der Energiedialog 
2022 griff diese brandaktuellen Themen 
auf und lieferte den rund 60 Gästen eine 
interessante Debatte über nationale, kanto-
nale und kommunale Energiepolitik und die 
damit einhergehenden Herausforderungen 
und Chancen für Wirtschaft und Gesell-
schaft. 

Vorstandsarbeiten
Der Vorstand hat sich im Jahr 2022 fünfmal 
getroffen. Im Vorstand standen nebst den 
ordentlichen Geschäften wie Finanzen und 
das Organisieren von Anlässen und der 
Generalversammlung auch die politischen 
Vorstösse im Bund und im Kanton zur Dis-
kussion.

Im Zentrum der bundespolitischen Diskus-
sionen standen der sogenannte Manteler-
lass und das Thema Versorgungssicherheit. 
Auch die Wasserkraft war ein Thema, das 
während des Jahres 2022 immer wieder 
auf der Monitoringliste der AVES Solothurn 
auftauchte. Im Zentrum der energiepoliti-
schen Meinungsaustausche stand aber die 
Versorgungssicherheit.

Im Kanton standen die Abschlussarbeiten 
zum Energiekonzept und die darauffolgen-

de Vernehmlassung im Vorstand zur De-
batte. Die AVES war in den Stakeholder-
Prozess zum Energiekonzept eingebunden. 
Auf Initiative der Volkswirtschaftsdirektorin 
wurde eine Energietaskforce, der soge-
nannte Sonderstab Energie (SESO), ins Le-
ben gerufen. Zur Lancierung der Arbeiten 
dieses Sonderstabes organisierte der Re-
gierungsrat einen Runden Tisch zur Strom- 
und Gasmangellage.

Die Energie beschäftigte 2022 auch den 
Solothurner Kantonsrat. An den Vorstands-
sitzungen der AVES standen immer wieder 
Vorstösse insbesondere zur Solarenergie 
und zu weiteren energiepolitischen Fragen 
zur Diskussion.

Venünftige Energiepolitik
Die AVES Solothurn hat im Jahr 2022 ihre 
Position diesbezüglich überarbeitet. Die 
sichere und unabhängige Versorgung mit 
Strom ist sowohl für die Wirtschaft und 
die Bevölkerung der Schweiz von hoher 
Bedeutung. Die AVES Solothurn postuliert 
die «Versorgungssicherheit» schon länger 
als eine der vier Säulen, auf denen die 
«vernünftige» Energiepolitik basieren soll. 
Mit der zunehmenden Stromknappheit im 
Winter und mit den zunehmenden geopoli-
tischen Unsicherheiten ist das Bewusstsein 
für die Wichtigkeit unserer Versorgungssi-
cherheit schlagartig gewachsen.

Breites energiewirtschaftliches Know-How 
im Vorstand
Werner Meier, Präsident der AVES Solo-
thurn, durfte nach der Generalversamm-
lung Kantonsrätin Sibylle Jeker im Vorstand 
begrüssen. Im Vorstand sitzen viele unter-
schiedliche Know-How-Träger. Der Vor-
stand profitiert vom breiten Wissen und 
dem hohen Engagement der Vorstandsmit-
glieder. Der Präsident und die Geschäfts-
stelle danken allen Vorstandsmitgliedern für 
ihren Einsatz und die ausgezeichnete Zu-
sammenarbeit.

Andreas Gasche
Geschäftsstelle
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Das Jahr 2022 war aus der Sicht der Ar-
beitskontrollstelle ein durchschnittliches Jahr. 
Die Baustellen konnten ohne Einschränkun-
gen arbeiten. Auch Mitbewerber aus dem 
grenznahen Ausland waren auf Baustellen 
wieder anzutreffen.

Das Baugewerbe ist gut bis sehr gut aus-
gelastet. Es fehlt aber in den meisten Bran-
chen des Baugewerbes an allen Ecken 
und Enden an Arbeits- und Fachkräften. 
So kommt es, dass es Geschäfte gibt, die 
schlicht keine weiteren Aufträge mehr an-
nehmen, weil sie Angst haben, dass die 
Qualität ihrer Arbeiten sonst leiden könnte.

Im Kanton Solothurn sticht in Sachen Gross-
baustellen vor allem der Neubau der Kehr-
richtverbrennungsanlage KEBAG enova in 
Zuchwil ins Auge. Die Kontakte der Kon-
trollstelle zur Bauleitung dieser Baustelle 
sind sehr gut. Ausländische Arbeitskräfte 
werden gemeldet und die Bauleitung ist 
bestrebt, dass auf dieser Baustelle keine 
Lohnunterschreitungen vorkommen.

Im Hochbau sind weitere grosse Bauten, 
vor allem von privaten Bauherren ange-
kündigt aber noch nicht ausführungsreif. Im 
Tiefbau wurde 2022 mit den Entscheiden 
des Kantonsrates der Weg für den 6-Spur-
Ausbau der A1 zwischen Luterbach und 
Härkingen geebnet. Einsprachen verzö-
gern den Baubeginn um rund ein Jahr.

Die Arbeitskontrollstelle Kanton Solothurn 
ist seit zwei Jahren im Coiffeurgewerbe 
mit den Kontrollen betraut. Konkret über-
prüfen die Kontrolleure, ob die Salons die 
Bedingungen einhalten, die im allgemein-
verbindlichen Gesamtarbeitsvertrag (GAV) 
festgehalten sind. Im Fokus stehen dabei 
die Löhne und Arbeitsbedingungen. Eine 
erste Zwischenbilanz zeigt ein ernüchtern-
des Bild: Die AKS stellte massive Verfeh-
lungen fest. Man hat praktisch bei jeder 
Kontrolle Verstösse festgestellt.

Der Vorstand hat im Jahr 2022 nur viermal 
getagt. Die erste Sitzung im März diente 

dazu, sich über den Stand der Arbeiten 
der Geschäfts- und der Kontrollstelle zu 
informieren. In der Geschäftsstelle standen 
bereits die ersten Arbeiten für die Vorberei-
tungen der Generalversammlung an.

Der Vorstand befasste sich an der zweiten 
Vorstandssitzung im Juni mit der Erneue-
rung des Vertrages mit dem Reinigungs-
gewerbe. An dieser Sitzung kündete der 
Leiter der Kontrollstelle, Bruno Schafer, an, 
dass er das Mandat der Kontrollstelle per 
31.12.2023 niederlegen werde.

Die dritte Sitzung, im September 2022, 
war eine kurze Informationssitzung. Auch 
die vierte Sitzung im November war eine 
kurze Informationssitzung, an der der Aus-
tausch mit der Kontrollstelle und mit dem 
Kanton im Vordergrund standen.

Auch 2022 wurde in allen Gremien viel 
gearbeitet. Ein grosser Dank gilt dem 
Vorstand und der Geschäftsstelle für ihr 
Engagement. Die Arbeit der Kontrollstelle 
ist wie das Öl im Getriebe eines Motors: 
Die Kontrollen sind ein Grund, weshalb die 
Kontrollstelle überhaupt funktioniert.

Peter Thut
Präsident AKS

AKS – ARBEITSKONTROLLSTELLE SOLOTHURN
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Während wir jetzt im März hoffnungsvoll 
auf den Frühling warten, gilt es das letz-
te Jahr Revue passieren zu lassen. Es gab 
wiederum viele positive Highlights, und nur 
einen Wermutstropfen, nämlich das Aus-
scheiden unserer langjährigen Vizepräsi-
dentin Verena Wüthrich. An der im Mai 
durchgeführten Online-GV wurde Nicole 
Schöni als ihre Nachfolgerin gewählt. 
Herzliche Gratulation! 

Insgesamt wurden 2022 sechs Anlässe 
durchgeführt.

22. März 2022
KMU Frauen-Anlass im Kloster Dornach
Ist das Kloster ein KMU? Barbara van der 
Meulen, Leitung Kultur und Programm, er-
klärte uns die herausfordernde Balance 
zwischen kirchlicher Geschichte und den 
Klosterwänden, Stiftungszweck, Gastro- 
und Kulturangebot. Wo und wofür wird 
welches Geld eingesetzt? Wie oft dürfen/
werden die Räumlichkeiten kommerziell ge-
nutzt? Die Balance zwischen Auftrag und 
Ertrag motiviert sie und ihr Team täglich. 
Ein abwechslungsreiches KMU in der Tat.

Im zweiten Teil des Abends erläuterte die 
Amtsgerichtspräsidentin (Dorneck-Thier stein) 
Georgia Marcionelli Gysin ihre Arbeit, 
denn vielen war wohl bis vor ihrem Referat 
nicht oder nicht mehr ganz klar, was ihre 
Arbeit alles beinhaltet. Es gab einige Aha-
Momente! Zum Abschluss servierte uns 
das Restaurant-Team ein hervorragendes, 
der Saison angepasstes Essen. Ebenfalls 
stellten sich die Neumitglieder vor.

24. März 2022
KMU Frauen Schweiz: Konferenz der 
kantonalen Präsidentinnen
Im Rahmen der KKF verabschiedeten wir 
Christine Davatz, Gründerin der KMU 
Frauen Schweiz, in Bern. Wir freuen uns, 
dass mit Michèle Lisibach, eine junge en-
gagierte Solothurnerin, das Zepter über-
nehmen wird.

8. Juni 2022
KMU Frauen-Anlass mit UBS Switzerland 
AG: Caritas und Helpetica, Soleure, 
Solothurn
Am Mittwoch, 8. Juni war der noch an-
dauernde Hitze-Sommer schon in vollem 
Gange und wir trafen uns in südländischer 
Atmosphäre am Aareufer im «Soleure» auf 
Einladung unserer Sponsorin UBS Switzer-
land AG. 

Das Motto war «Gutes tun tut gut». Die 
UBS Switzerland AG betreibt eine Web-
site «Helpetica», die allen NGOs offen-
steht und so diverse Synergien ermöglicht. 
Den meisten Zuhörerinnen war dies neu, 
und gab einen guten Einblick in den sozial 
wichtigen Aspekt der Freiwilligenarbeit. 
Fabienne Notter, Geschäftsleiterin von 
Caritas Aargau und Caritas Solothurn, 
gab einen Einblick in das Engagement von 
Caritas und die Zusammenarbeit mit der 
Plattform UBS Helpetica.

Der interessante Anlass wurde mit diversen 
Leckereien abgerundet. Wer wollte da-
nach noch arbeiten gehen?! 

14. Juni 2022
Fürobebier in Olten, Restaurant Gryffe
Das Sommerhoch bescherte uns auch eine 
Woche später herrliches Wetter. So konn-
te die in der Online-GV bestätigte neue Vi-
zepräsidentin, Nicole Schöni, gebührend 
eingesetzt werden. Wehmütig nahmen wir 
Abschied von Verena Wüthrich, die (fast) 
von ganz Anfang dabei war, und leise, 
aber sehr professionell den Vorstand ent-
scheidend unterstützte. Wir sind froh, dass 
wir sie auch weiterhin an unseren Anlässen 
treffen werden. Ein bis in die Nacht hin-
ein dauerndes «Fürobe»-Bier mit viel Aus-
tausch.

22. Juni 2022
Fürobebier in Solothurn, Restaurant  
Du Commerce
Der Fürobe-Plausch in Solothurn erwischte 
wohl den einzigen regnerischen Abend 
des Sommers. Bei unserem Mitglied Gian-
carla Siegfried sass man dennoch gemüt-
lich zusammen, nämlich drinnen. Danke 
Giancarla für deine Gastfreundschaft!

7. September 2022
BDO AG Anlass mit KMU Frauen
Zuerst besuchten wir das 2019 gegründe-
te, innovative Swiss m4m Center in Bett-
lach, ein auf 3D-Druck in der Medizinal-
branche spezialisiertes Unternehmen. Die 
Firma konzentriert sich auf die Bereiche 
Traumatologie, Wirbelsäule, Orthopädie 
und Dentalchirurgie. Melanie Wahl, Trai-
ning Manager, gab uns einen erweiterten 
Einblick in diese zukunftsorientierte Arbeit. 
Es gab einige Fragen an den höchst inte-
ressanten Betrieb, der sehr mannigfaltige 
Auftraggeber hat.

Nach dem Rundgang gab uns unsere 
Sponsorin BDO AG, Alexandra Zurbrügg, 
im Restaurant Zur Grabachern eine Über-
sicht über die neuen Bestimmungen beim 
Obligationenrecht. Einige Elemente dieser 
Revision sind bereits in Kraft getreten, z.B. 
in Bezug auf die Geschlechterrichtwerte 
in den Führungsgremien börsenkotierter 
Unternehmen. Sämtliche weiteren Bestim-
mungen werden auf den 1. Januar 2023 
in Kraft gesetzt. Gut informiert mussten wir 
nur in die Niederungen des Restaurants 
gehen. Die Neumitglieder und Gäste stell-
ten sich und ihre Tätigkeitsfelder vor. Immer 
wieder interessant, welche Wege die ein-
zelnen Frauen gehen. 

KMU FRAUEN SOLOTHURN
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8. November 2022
KMU Frauen-Anlass Eptinger Mineral-
quellen, Betrieb Lostorf
Der letzte, ebenfalls sehr gut besuchte An-
lass des Jahres führte uns zur Mineralquelle 
Eptinger, Produktionsstandort in Lostorf. Da-
maris Buchenhorner, VR-Präsidentin, sowie 
ihre kompetente Crew gaben uns einen in-
tensiven Einblick in die Welt des Wassers. 
Abfüllung, Verschliessung, Verpackung und 
Palettierung verblüfften uns alle. Anschlies-
send genossen wir ein hervorragendes, à-
la-carte-Nachtessen in der Sonne, Lostorf. 
Hier gab uns Damaris noch weitere Was-
serdetails mit auf den Weg und erläuterte, 
welchen Herausforderungen das traditions-
reiche Familienunternehmen auf dem Markt 
ausgesetzt ist. «Hahnenburger trinken? Du 
weisst, dass damit vor Wochen jemand 
geduscht hat, oder?» wird wohl niemand 
vergessen. Ausserdem wurden wir reich-
lich beschenkt. Ganz herzlichen Dank an 
Damaris.

Unsere Mitglieder
Zur Erinnerung: auch Pensionierte und An-
gestellte bei Stiftungen/öffentlichen Ämtern 
sind willkommen. Der Austausch von Er-
fahrungen und dem Finden von potenziel-
len Geschäftsbeziehungen begrenzt sich 
nicht, wie uns schon zugetragen wurde, 
auf «supererfolgreiche Frauen mit vielen 
Angestellten». 

Ausblick und Jahresprogramm 
2023
Wir werden den Vorstand aufstocken, da-
mit die Bandbreite etwas grösser wird, und 
neue Ideen aufgenommen werden können, 
als auch die Anlass-Organisation auf ver-
schiedene Personen aufgeteilt werden kön-
nen.

Im Hinblick auf die kommenden Pensio-
nierungen der Babyboomer-Jahre, konzen-
trieren wir uns in den nächsten Jahren vor 
allem auch auf jüngere Unternehmerinnen, 
oder Frauen, die im Familienbetrieb arbei-
ten. 

Die Daten der 2023-Anlässe wurden im 
Voraus publiziert und wiederum als Weih-
nachtsgruss-Postkarte verschickt. Wir freuen 
uns auf das kommende Jahr, in dem wir 
verstärkt Mitgliederbetriebe besuchen wol-
len. Seit dem 20-Jahr-Jubiläum im 2019 
lautet unser Motto «beflügelt unterwegs!» 
und wir können uns immer noch kein Pas-
senderes vorstellen.

Ein grosses Dankeschön möchte ich zum 
Schluss noch aussprechen:

• Mitglieder der KMU Frauen Solothurn, 
dass sie den Vorstand für ein weiteres 
Jahr gewählt haben, sie unsere Anlässe 
regelmässig besuchen und immer wie-
der Gäste mitbringen;

• den langjährigen Partnerinnen, BDO AG 
und UBS Switzerland AG, für die Unter-
stützung der beiden Anlässe;

• Geschäftsführerin Alissia Salini für ihre 
wertvolle, zuvorkommende Mitarbeit.

Sylvia Leisi
Präsidentin 
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Die Forum Wirtschaft Solothurn GmbH hat 
im Jahr 2022 zwei Abstimmungskampag-
nen organisiert. Am 13. Februar stimmte 
das Schweizer Stimmvolk im Rahmen einer 
Änderung des Stempelsteuergesetzes über 
die Abschaffung der Emissionsabgabe 
ab. Bisher bezahlt ein Unternehmen bei 
der Aufnahme von Eigenkapital ab einer 
Million Franken eine Emissionsabgabe von 
einem Prozent. Diese Abgabe sollte aufge-
hoben werden.

Am 25. September 2022 stand die Reform 
der Verrechnungssteuer zur Debatte. Diese 
hatte zum Ziel die Verrechnungssteuer von 
35 Prozent auf Zinszahlungen auf inländi-
schen Obligationen abzuschaffen. Die Ver-
rechnungssteuer macht inländische Obliga-
tionen für viele Anlegerinnen und Anleger 
unattraktiv und führt dazu, dass Schweizer 
Konzerne ihre Obligationen über eine aus-
ländische Gesellschaft emittieren. Mit der 
Reform sollte die Unternehmensfinanzie-
rung zurück in die Schweiz geholt werden.

Beide Steuervorlagen kamen aufgrund 
von Referenden der linken Parteien und 
Gewerkschaften vors Volk. Einmal mehr 
versuchten diese damit für die Schweizer 
Wirtschaft dringend notwendige Reformen 
zu blockieren – und einmal mehr waren 
sie damit erfolgreich. Die Abschaffung der 
Emissionsabgabe scheiterte an der Urne 
mit 62.6 Prozent Nein-Stimmen (im Kanton 

Solothurn: 66.3 Prozent Nein-Stimmen). 
Die Reform der Verrechnungssteuer wurde 
mit 52 Prozent Nein-Stimmen abgelehnt (im 
Kanton Solothurn: 54.7 Prozent Nein-Stim-
men). 

Bei beiden Abstimmungen schafften es die 
linken Parteien und Gewerkschaften mit 
sehr einfachen, wenn auch irreführenden 
Argumenten, Misstrauen gegenüber «der 
Wirtschaft» und «den Reichen» zu säen. 
Hier sind die wirtschaftsfreundlichen Krei-
se gefordert, Gegensteuer gegen dieses 
Misstrauen zu geben und sich in künftigen 
Abstimmungen geeint für die Interessen der 
KMU-Wirtschaft einzusetzen. Die Forum 
Wirtschaft Solothurn GmbH ist sich dieser 
Herausforderung bewusst und wird bei 
den künftigen Abstimmungskampagnen 
einen besonderen Fokus darauf legen. 

FORUM WIRTSCHAFT SOLOTHURN GMBH
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Die Rückkehr in eine Normalität vor Coro-
na gab es 2022 definitiv nicht in der Art 
und Weise, wie wir uns dies gewünscht 
hätten. Es scheint, als würden wir uns in 
einem andauernden Krisenmodus bewe-
gen. Beschloss unsere Regierung im Febru-
ar, die Covid-Massnahmen weitgehend zu 
beenden und zu einer neuen Normalität 
überzugehen, folgte unmittelbar der An-
griff Russlands auf die Ukraine. Die geo-
politischen, sozialen und wirtschaftlichen 
Auswirkungen dieses Krieges trafen viele 
unsere Kundinnen und Kunden in einer ver-
letzlichen Situation. Das Schreckgespenst 
der Energiemangellage spuckte umher und 
die steigenden Preise infolge der angezo-
genen Inflation spürten Konsumenten und 
Produzenten. Die Leitzinsen verlassen den 
negativen Bereich, mit entsprechenden Fol-
gen für Kreditnehmende. 

Für die KMU und die BG Mitte ist dies kein 
leichtes Umfeld. Die Unsicherheiten sind 
gross. So wurden uns im vergangenen Jahr 
weniger Gesuche eingereicht und deshalb 
auch deutlich weniger Bürgschaften als 
in den Vorjahren bewilligt. Dass gerade 
in Krisenzeiten das Bürgschaftswesen ein 
wichtiges Instrument der Wirtschaftsförde-
rung ist, hat sich allerdings während der 
Pandemie gezeigt, als die Bürgschaftsge-
nossenschaften beim Programm der Covid-
19-Kredite eine wichtige Rolle einnahmen.

Die Bewirtschaftung der Covid-19-Kredite 
hat auch im jüngsten Geschäftsjahr die BG 
Mitte, Bürgschaftsgenossenschaft für KMU 
und die drei weiteren vom Bund anerkann-
ten Bürgschaftsorganisationen enorm 
beschäftigt. Von den ursprünglich mehr 
als 29 000 Covid-19-Krediten sind per 
Jahresende noch rund 20 300 mit einem 
Volumen von 2.2 Milliarden Franken offen. 
Bislang musste ein Verlustbetrag von etwas 
mehr als 135 Millionen Franken verbucht 
werden. 

Die BG Mitte fördert und unterstützt die 
gewerblichen KMU-Betriebe durch die 
Sicherstellung von risikobehaftetem Kapi-

tal in den Kantonen Bern, Jura, Solothurn, 
Aargau (Fricktal), Basel-Stadt, Basel-Land-
schaft, Luzern, Obwalden und Nidwalden. 

Steht bei Ihnen eine Übernahme eines be-
stehenden Betriebes bevor? Möchten Sie 
in eine gewerbliche Liegenschaft investie-
ren oder sie zur Standortsicherung erwer-
ben? Steht eine Erweiterungsfinanzierung 
an? Sind Sie Jungunternehmerin und ste-
cken vor der Realisierung Ihrer Selbständig-
keit? In all diesen Fällen sind wir für Sie 
da – branchenunabhängig.

Das Umfeld ist für unsere Kundinnen und 
Kunden konstant kompetitiv und erfordert 
Pioniergeist, Unternehmertum und Durch-
haltewillen. Die Dekarbonisierung der 
Wirtschaft und die digitale Transformation 
erfordern Investitionen, bei denen wir unse-
re Kundinnen unterstützen, damit die Unter-
nehmen fit in die Zukunft gehen können. 
Als Spezialistin für herausfordernde Finan-
zierungssituationen gehen wir Seite an Sei-
te mit den KMU unserer Region.

Informationen finden Sie unter  
www.bgm-ccc.ch 

Ausführliche Grundlagen zu den Covid-
Krediten sind abrufbar unter  
https://covid19.easygov.swiss 

Valentin Werlen
Direktor BG Mitte,  

Bürgschaftsgenossenschaft für KMU

Die GEFASO mit Sitz in Solothurn verarbeitet 
Familienzulagen des solothurnischen Gewer-
bes. Wir prüfen, ob eine beantragte Zulage, 
namentlich eine Kinder- oder Ausbildungszu-
lage, durch uns auszurichten ist oder allenfalls 
durch eine andere Familienausgleichskasse 
des Kantons Solothurn abgerechnet werden 
muss. Dabei wird zwischen Kinder- und Aus-
bildungszulagen, welche im abgelaufenen 
Jahr CHF 200.– respektive CHF 250.– betru-
gen, unterschieden. Unsere Prüfungen umfas-
sen auch Kinder, welche im Ausland leben, 
meistens in ihrem Heimatland, deren Eltern 
in der Schweiz arbeiten. Dabei gilt es einer-
seits Bundesrecht und andererseits kantonales 
Recht einzuhalten. Insbesondere Bescheini-
gungen, Urkunden und weitere Dokumente im 
Ausland zu beschaffen, kann zur Herausforde-
rung werden. Dabei wirken wir unterstützend. 
Ebenfalls gehört die Beitragsabrechnung und 
Auszahlung der entsprechenden Zulagen un-
serer Mitgliederfirmen zu unseren Aufgaben. 
Eine weitere Aufgabe sind die unterschiedli-
chen Berichterstattungen an die Bundes- und 
Kantonalbehörden, welche Genauigkeit in 
Zahlen und Terminen erfordern.

Die Festlegung der Beitragssätze stellt jähr-
lich eine Herausforderung dar. Dabei werden 
bereits früh im letzten Quartal des Jahres die 
entsprechenden gesammelten Daten ausge-
wertet und Prognosen für die Lohnstrukturen 
des Folgejahres getroffen. Durch die Analyse 
dieser Daten können die Beitragssätze sorg-
fältig festgelegt werden.

Zu den Mitgliedern der GEFASO Familien-
ausgleichskasse gehören der Verband Jardin 
Suisse Solothurn, der SMGV Kanton Solo-
thurn, der Kaminfegermeisterverband Solo-
thurn, der Schreinermeisterverband sowie der 
Autogewerbe Verband Solothurn.

Kevin Burkhard
STV Kassenleiter GEFASO

VERBANDS INST I TUT IONEN

DIE BG MITTE – BÜRGSCHAFTSGENOSSENSCHAFT FÜR KMU GEFASO
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GEWERBEVEREINE
(Stand Dezember 2022)

Gewerbeverein Präsidium Zahlende 
Mitglieder 

Total  
Mitglieder 

Balsthal Bernadette Gasche 52 77

Bellach Corina Jäggi 38 72

Bettlach Heinz Strub 33 54

Biberist Konrad Imbach 86 165

Bucheggberg Raphael Zaugg 63 141

Derendingen Roland Sauser (Vize) 42 70

Dornach vakant 34 46

Dorneckberg Jasmin Weber 70 103

Erlinsbach-Kienberg Martin Wehrli 57 137

Gäu Reto Fink 82 146

Gerlafingen Christian Kahne 14 32

GewerbePuls Remo Meier 49 123

Gilgenberg Thomas Jeger 50 68

Gösgeramt Martin Schaerer 27 51

Grenchen Heinz Westreicher 70 123

Gwärb Niederamt Iris Flükiger 87 140

Hägendorf-Kappel Felicia Studer Thalmann 8 30

Hinteres Leimental Paul Schoenenberger 91 103

Lebendiger Unterleberberg Martin Flury 29 50

Lüsseltal (Breitenbach) Markus Würsch 73 103

Luterbach Michael Blaser (Vize) 29 60

Lützel Niklaus Stich 16 32

Mümliswil-Ramiswil Thomas Bader 33 65

Oensingen Jürg Perren 75 112

Olten Andreas Jäggi/Darko Bosnjak 162 217

Selzach Andreas Probst 32 52

Stadt Solothurn Reto Gasser 118 204

Thal Ernst Christ jun. 34 65

Trimbach Josef Setz 22 41

Wangen bei Olten Nicole Grütter/Björn Sonderegger 30 46

Wasseramt Ost Sandro Ravasio 62 97

Wolfwil Heinz Glauser 22 40

Zuchwil Jonathan Ringger 35 71

1725 2936

MITGL I EDERVERZE ICHN IS
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BERUFSVERBÄNDE
(Stand Dezember 2022)

Berufsverband Präsidium Zahlende 
Mitglieder 

Total  
Mitglieder 

AM Suisse Solothurn Dominik Fischer 46 50

Auto Gewerbe Verband Schweiz,  
Sektion Solothurn (AGVS) René Bobnar 141 146

Bäcker-Confiseure Bern-Solothurn Johann Eichenberger 36 53

Baumeisterverband Solothurn (BVS) Bruno Fuchs 62 85

carrosserie suisse Bern Mittelland Adrian Bringold 11 20

coiffureSUISSE, Sektion Solothurn Kerstin Schlup 70 71

Drogistenverband Sektion  
Nordwestschweiz Patrick Hurter 19 26

EIT.solothurn Andreas Jäggi 59 68

Fachverband Solothurner Kaminfeger Heinz Glauser 15 16

Gebäudehülle Schweiz,  
Sektion Bern-Solothurn Roland Kohler 14 48

holzbauschweiz, Sektion Solothurn Urs Derendinger 24 29

Holzindustrie Schweiz,  
Sektion Nordwest Wolfgang Pink 4 6

Jardin Suisse, Sektion Solothurn Ralph Belke 51 52

Maler- und Gipserunternehmer-Verband 
des Kantons Solothurn (SMGV) Urs Weder 90 91

Metzgermeisterverband  
des Kantons Solothurn André Scholl 21 29

Solothurner  
Schreinermeister-Verband (VSSM) Marco Zanolari 91 99

Solothurnischer Verband  
Kies-Steine-Erden (SKS) Rolf Kissling 15 24

SSO-Solothurn  
(Zahnärzte-Gesellschaft) Dominik Jordi 82 92

Suissetec Solothurn Thomas Kläy 74 79

925 1084
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 CV Treuhand AG, Solothurn
 Fischer + Partner Treuhand AG, Solothurn
 Grütter Treuhand & Revisions AG, 
Wangen bei Olten

 home 4 you AG, Feldbrunnen
 Krähenbühl Treuhand GmbH, Selzach
 Schärer & Partner Treuhand AG, Solothurn
 Schöni Treuhand GmbH, Oensingen
 Sofista Treuhand & Partner AG, Zuchwil
 Solidis Treuhand AG, Olten
 ST Schürmann Treuhand AG, Egerkingen
 TRESO Treuhand AG, Olten
 Treuhandbüro Beat Leuenberger, Lostorf
 TRZ Treuhand Zulauf AG, Büren a. Aare
 Villiger Treuhand AG, Biberist
 vRverwaltungen AG, Solothurn

Verbandsinstitutionen
 BG Mitte, Bürgschaftsgenossenschaft 
für KMU, Burgdorf

 GEFASO Familienausgleichskasse des 
Solothurnischen Gewerbes, Solothurn

 GZS GmbH – 
Gründungsdienstleistungen, Solothurn

 SoTech Network
 Standortförderung espaceSOLOTHURN

Versicherungen
 Allianz Suisse Versicherung, Solothurn
 asga Pensionskasse, Ittigen und St. Gallen
 AXA Generalagentur Ajmal Hamidi, 
Solothurn, Grenchen und Oensingen

 Baloise Versicherung AG,  
Generalagentur Solothurn/Oberaargau, 
Olten und Langenthal

 Concordia Solothurn
 CSS Versicherungen, Solothurn und Olten
 Die Mobiliar, Solothurn, Olten und 
Balsthal

 Groupe Mutuel,  
Generalagentur Bern Solothurn

 Helsana Versicherungen AG, Solothurn
 Noventus Pensionkassen, Rotkreuz
 Suva, Solothurn
 SWICA Gesundheitsorganisation, 
Solothurn und Olten

 Vaudoise Versicherungen, Solothurn
 Zurich, Generalagentur  
Daniel Scheidegger AG, Solothurn

Ehrenmitglieder
 Amrhein Peter, Zuchwil
 Boner Peter, Solothurn
 Grütter Markus, Derendingen
 Kissling Rolf, Neuendorf
 Kohler Ruedi, Zullwil
 Meier Paul, Feldbrunnen
 Meister Marianne, Messen
 Scheibler Werner, Däniken
 Vogel Martin, Büren
 Weder Urs, Bettlach

Einzelmitglieder
Anwaltskanzleien
 Altenbach Baumann Bloch, Dornach
 Bischof Rechtsanwälte, Solothurn
 BrunnerAebiPartner, Solothurn
 Flückiger Partner Rechtsanwälte, Solothurn
 Küng Rechtsanwälte GmbH, Kriegstetten
 Strausak Rechtsanwälte und Notare, 
Solothurn

 Wyssmann und Partner, Oensingen

Banken
 Baloise Bank AG, Solothurn  
inkl. alle Filialen im Kanton Solothurn

 Berner Kantonalbank, Solothurn  
inkl. alle Filialen im Kanton Solothurn

 Credit Suisse (Schweiz) AG, Solothurn 
inkl. alle Filialen im Kanton Solothurn

 Migrosbank AG, Solothurn
 Raiffeisen Regionalverband Solothurn 
RVSO inkl. alle Mitgliedbanken

 Regiobank Solothurn AG, Solothurn  
inkl. alle Filialen im Kanton Solothurn

 Spar- und Leihkasse Bucheggberg, 
Lüterswil

 UBS Switzerland AG, Solothurn  
inkl. alle Filialen im Kanton Solothurn

 Valiant Bank AG, Solothurn

Diverse Unternehmen
 Airboxx GmbH, Fehren
 apacom anitapanzer communications, 
Feldbrunnen

 AutoBrill GmbH, Grenchen
 BBZ Olten
 Berufslernverbund Thal-Mittelland, 
Solothurn

 Bucher IT AG, Gerlafingen

 Business- & Sport Coaching GmbH, 
Solothurn

 BWaste Suisse AG, Schönenwerd
 CAMP Consulting GmbH, Solothurn
 Christine Schneider Management 
Advisory & Services, Sutz

 Coratec AG, Gunzgen
 Dr. Pia Stebler Consulting AG, Solothurn
 Easypack GmbH, Subingen
 EBZ Erwachsenenbildungszentrum 
Solothurn-Grenchen

 Feusi Bildungszentrum AG, Solothurn 
 Gfeller Consulting & Partner AG, Olten
 Hodel Martina, Schönenwerd
 Home Instead Schweiz AG, Attiswil
 HSO Wirtschafts- und Informatikschule, 
Solothurn

 Knörr Hydraulik Anlagen + 
Maschinen GmbH, Lüsslingen

 Krüger + Co. AG, Rothrist
 Lehner Versand AG, Hägendorf
 Miplan AG, Hägendorf
 Per Market AG, Solothurn
 Procustos Sicherheitsdienste-Security, 
Gerlafingen

 Purexa Niederlassung der arag 
Gebäudereinigungs AG, Biberist

 rundum expo ag, Selzach
 Schafer Dienste GmbH, Olten
 Schweizerische Gesellschaft Solothurner 
Filmtage, Solothurn

 Seniorenbegleitung Jasmine Jost, Biberist
 SM Elektronik AG, Dornach
 SRS Medical GmbH, Härkingen
 Theater Orchester Biel Solothurn
 Tomaro AG, Fashion Fish, Schönenwerd
 Verein Oxygen Productions, Schöfflisdorf
 Vogt-Schild Druck AG, Derendingen
 W.A. de Vigier Stiftung, Solothurn
 Weit & Breitsicht GmbH, Solothurn
 werbwerk AG, Solothurn 

Treuhand/Immobilien
 Ackermann + Partner AG, Schönenwerd
 Arimec Audit AG, Schönenwerd
 Bargetzi Treuhand AG, Solothurn
 BDO AG, Solothurn  
(inkl. alle Filialen im Kanton SO)

 Contas Treuhand AG, Solothurn
 Conz Treuhand AG, Olten

EINZELMITGLIEDER
(Stand Januar 2023)
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MITGLIEDERBEWEGUNGEN GEWERBEVEREIN 
(zahlende Mitglieder)

Gewerbeverein 2018 2019 2020 2021 2022

Balsthal 52 50 51 52 52

Bellach 40 43 41 41 38

Bettlach 25 28 29 33 33

Biberist 85 80 83 77 86

Bucheggberg 80 72 73 67 63

Derendingen 47 44 38 38 42

Dornach 50 50 49 42 34

Dorneckberg 77 73 75 72 70

Erlinsbach-Kienberg 42 44 51 51 57

Gäu 92 97 103 88 82

Gerlafingen 16 16 16 16 14

GewerbePuls (Langendorf, Oberdorf, Rüttenen) 49 46 50 50 49

Gilgenberg 59 60 57 53 50

Gösgeramt 34 38 33 32 27

Grenchen 66 64 60 63 70

Gwärb Niederamt 99 88 89 89 87

Hägendorf-Kappel 8 9 7 8 8

Hinteres Leimental 93 100 101 93 91

Lebendiger Unterleberberg 25 20 23 21 29

Lüsseltal (Breitenbach) 79 75 73 71 73

Luterbach 29 32 31 28 29

Lützel 19 19 17 16 16

Mümliswil-Ramiswil 38 34 31 30 33

Oensingen 83 76 77 75 75

Olten 168 164 162 160 162

Selzach 35 33 35 31 32

Stadt Solothurn 133 112 128 120 118

Thal 37 37 37 33 34

Trimbach 29 24 26 26 22

Wangen bei Olten 28 34 30 32 30

Wasseramt Ost 66 65 62 66 62

Wolfwil 25 22 24 23 22

Zuchwil 28 31 35 32 35

Total 1836 1780 1797 1729 1725
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Berufsverband 2018 2019 2020 2021 2022

ASTAG Schweizerischer Nutzfahrzeug-
verband, Sektion Solothurn 103 103 – – –

AM Suisse Solothurn 49 47 44 44 46

Auto Gewerbe Verband Schweiz,  
Sektion Solothurn (AGVS) 124 124 138 141 141

Bäcker-Confiseure Bern-Solothurn 47 44 40 36 36

Baumeisterverband Solothurn (BVS) 68 68 71 73 62

carrosserie suisse Bern Mittelland 14 13 13 13 11

coiffureSUISSE, Sektion Solothurn 75 68 67 71 70

Drogistenverband Sektion Nordwestschweiz 22 20 20 19 19

EIT.solothurn 58 54 54 58 59

Fachverband Solothurner Kaminfeger 19 16 16 15 15

Gebäudehülle Schweiz, Sektion Bern-Solothurn 13 11 11 11 14

holzbauschweiz, Sektion Solothurn – 23 24 24 24

Holzindustrie Schweiz, Sektion Nordwest 5 5 5 4 4

Jardin Suisse, Sektion Solothurn 48 53 54 49 51

Maler- und Gipserunternehmer-Verband des 
Kantons Solothurn (SMGV) 94 94 94 86 90

Metzgermeisterverband des Kantons Solothurn 25 24 24 23 21

Solothurner Schreinermeister-Verband (VSSM) 103 97 95 92 91

Solothurnischer Verband Kies-Steine-Erden (SKS) 18 17 18 18 15

SSO-Solothurn (Zahnärzte-Gesellschaft) 85 83 81 81 82

Suissetec Solothurn 80 79 77 79 74

viscom Sektion Solothurn 11 11 11 11 –

Total 1061 1054 957 948 925

MITGLIEDERBEWEGUNGEN BERUFSVERBÄNDE 
(zahlende Mitglieder)
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INTERESSENVERTRETUNGEN

Kantonale ausserparlamentarische Kom-
missionen/Gremien, in denen der kgv 
vertreten ist. Die Mitglieder sind bis August 
2025 gewählt.

Es gibt jährlich weitere, zeitlich begrenz-
te ad-hoc-Kommissionen des Kantons, in 
denen der kgv um Mitarbeit gebeten wird. 
Aktuell ist dies der Sonderstab Energie 
(SESO).

Dr. Pia Stebler ist Mitglied der Schwei-
zerischen Gewerbekammer des sgv und 
Mitglied des Patronatskomitees beim So-
lothurner Unternehmerpreis. Sie nimmt im 
Vorstand der Solothurner Handelskammer 
Einsitz.

Andreas Gasche ist Vizepräsident des Stif-
tungsrates der Baloise Bank zur Förderung 
der Solothurnischen Wirtschaft.

BAU- UND JUSTIZDEPARTEMENT

Kommission/Gremium Vertreter kgv/Gewerbe (Name/Funktion)

Raumplanungskommission Gasche Andreas, Mitglied

DEPARTEMENT FÜR BILDUNG UND KULTUR

Kommission/Gremium Vertreter kgv/Gewerbe (Name/Funktion)

Prüfungskommission  Jenni Thomas, Präsident
Berufsbildung Gasche Andreas, Mitglied
Kanton Solothurn Jäggi Andreas, Mitglied
 Hubler Marius, Mitglied

Schulkommission Gasche Andreas, Präsident
Berufsbildungszentrum West Jäggi Andreas, Mitglied

Schulkommission Loosli Beat, Präsident
Berufsbildungszentrum Ost Sonderegger Deny, Mitglied 
 Ragatz-Gassler Miriam, Mitglied

VOLKSWIRTSCHAFTS-DEPARTEMENT

Kommission/Gremium Vertreter kgv/Gewerbe (Name/Funktion)

Mehrjahresprogramm Landwirtschaft Gasche Andreas, Mitglied

Kantonale Arbeitsmarktpolitik Gasche Andreas, kgv
Tripartite Kommission Hunziker Christian, SOHK
 Schwab Andreas, SOBV

Kantonales Einigungsamt Vogel Martin, Mitglied
 Weder Urs, Ersatzmitglied

Verwaltungskommission  Grütter Markus, Mitglied
Solothurnische Gebäudevers.  

Beirat Standortförderung Stebler Pia, Dr., Mitglied

DEPARTEMENT DES INNERN

Kommission/Gremium Vertreter kgv/Gewerbe (Name/Funktion)

Interinstitutionelle Zusammenarbeit, 
Leitung (IIZ Leitung)  Gasche Andreas, kgv

Interinstitutionelle Zusammenarbeit, 
Entwicklungs- und Koordinations- 
gremium (IIZ EKG) Jenni Thomas, kgv
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F INANZEN 2022

BILANZ PER 31.12.2022

AKTIVEN 31.12.2021 31.12.2022
Umlaufvermögen
Flüssige Mittel 183'611.42 77'846.85
Forderungen 65'439.12 76'873.93
Delkredere – 3'000.00 – 3'000.00
Aktive Rechnungsabgrenzung 68'606.97 44'813.79
Total Umlaufvermögen 314'657.51 196'534.57

Anlagevermögen
Finanzanlagen 28'500.00 28'500.00
Beteiligungen 25'159.10 20'719.45
Mobile Sachanlagen 24'602.00 22'201.00
Total Anlagevermögen 78'261.10 71'420.45

Verbandsfremdes Vermögen
Gewerbeverein Kriegstetten und Umgebung 2'819.00 2'819.30
Total Verbandsfremdes Vermögen 2'819.00 2'819.30

Total AKTIVEN 395'737.61 270'774.32

PASSIVEN
Kurzfristiges Fremdkapital
Schulden aus Lieferungen und Leistungen 31'621.98 20'273.30
Passive Rechnungsabgrenzung 127'614.75 19'125.05
Total Kurzfristiges Fremdkapital 159'236.73 39'398.35

Langfristiges Fremdkapital
Rückstellung 142'551.75 138'112.10
Total Langfristiges Fremdkapital 142'551.75 138'112.10

Verbandsfremdes Fremdkapital
Gewerbeverein Kriegstetten und Umgebung 2'819.00 2'819.30
Total Verbandsfremdes Fremdkapital 2'819.00 2'819.30

Total Fremdkapital 304'607.48 180'329.75

Eigenkapital
Kapital 91'937.53 91'130.13
Jahresgewinn/-verlust – 807.40 – 685.56
Total Eigenkapital 91'130.13 90'444.57

Total PASSIVEN 395'737.61 270'774.32



JAHRESBERICHT 2022 kgv | SEITE 45

ERFOLGSRECHNUNG 2022

Bezeichnung ER 2021 Budget 2022 ER 2022 Budget 2023

Erträge Verband
Mitgliederbeiträge 363'265.00 441'750.00 422'926.10 434'000.00
Verbandsaktivitäten 368'331.24 390'151.00 483'140.96 212'704.00
Betrieblicher Nebenertrag 264'605.77 164'700.00 168'472.21 158'800.00
Schulungszentrum 56'017.94 59'600.00 52'638.10 59'600.00
Total Erträge Verband 1'052'219.95 1'056'201.00 1'127'177.37 865'104.00

Aufwand Verband
Verbandsgeschäfte – 470'005.23 – 436'066.00 – 515'666.80 – 256'954.00
Personalaufwand – 475'877.36 – 456'046.00 – 437'018.40 – 456'675.00
Sonstiger Betriebsaufwand – 196'340.20 – 183'650.00 – 206'306.12 – 180'270.00
Abschreibungen – 8'500.00 – 6'800.00 – 7'082.16 – 5'800.00
Finanzerfolg – 236.62 – 200.00 – 730.75 – 400.00
Betr. Nebenerfolg 37'389.94 28'600.00 28'821.05 26'600.00
a.o. Erfolg 61'431.97 – 10'552.45 10'000.00
Steuern – 889.85 – – 432.20 – 
Total Aufwand Verband – 1'053'027.35 – 1'054'162.00 – 1'127'862.93 – 863'499.00

JAHRESGEWINN/-VERLUST – 807.40 2'039.00 – 685.56 1'605.00
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Bericht der Revisionsstelle zur Eingeschränkten Revision an die Präsidentenkonfe-
renz des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbandes, Solothurn 
 
 
Als Revisionsstelle haben wir die Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) 
des Kantonal-Solothurnischen Gewerbeverbandes für das am 31. Dezember 2022 abge-
schlossene Geschäftsjahr geprüft. 
 
Für die Jahresrechnung ist der Vorstand verantwortlich, während unsere Aufgabe darin be-
steht, die Jahresrechnung zu prüfen. Wir bestätigen, dass wir die gesetzlichen Anforderun-
gen hinsichtlich Zulassung und Unabhängigkeit erfüllen. 
 
Unsere Revision erfolgte nach dem Schweizer Standard zur Eingeschränkten Revision. 
Danach ist diese Revision so zu planen und durchzuführen, dass wesentliche Fehlaussa-
gen in der Jahresrechnung erkannt werden. Eine Eingeschränkte Revision umfasst haupt-
sächlich Befragungen und analytische Prüfungshandlungen sowie den Umständen ange-
messene Detailprüfungen der beim geprüften Unternehmen vorhandenen Unterlagen. Da-
gegen sind Prüfungen der betrieblichen Abläufe und des internen Kontrollsystems sowie 
Befragungen und weitere Prüfungshandlungen zur Aufdeckung deliktischer Handlungen 
oder anderer Gesetzesverstösse nicht Bestandteil dieser Revision. 
 
Bei unserer Revision sind wir nicht auf Sachverhalte gestossen, aus denen wir schliessen 
müssten, dass die Jahresrechnung nicht Gesetz und Statuten entspricht. 
 
 
Solothurn, 13. März 2023 
 
 
Lemag Treuhand+Partner AG 
 
 
 
 
Lars Aeschlimann Thomas Ingold 
Zulassung als Revisionsexperte Zulassung als Revisionsexperte 
Leitender Revisor 

 
 
 
 
 
Beilagen 
 Jahresrechnung (Bilanz, Erfolgsrechnung und Anhang) mit einem Aufwandsüber-

schuss von CHF 685.56 und einer Bilanzsumme von CHF 270'774.32 

Digital 
unterschrieben von 
Lars Aeschlimann 
(Qualified Signature)

Digital 
unterschrieben von 
Thomas Ingold 
(Qualified Signature)



Rita Meister
Generalagentin

René Biri
Generalagent

Fabian Aebi-Marbach
Generalagent

Für jeden Betrieb  
 die richtige Lösung. 
Wir beraten Sie gerne.
13
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94
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Generalagentur Olten
Fabian Aebi-Marbach

Baslerstrasse 32
4601 Olten
T 062 205 81 81
olten@mobiliar.ch

Generalagentur Balsthal
Rita Meister

Falkensteinerstrasse 9
4710 Balsthal
T 062 386 22 22
balsthal@mobiliar.ch

Generalagentur Solothurn
René Biri

Wengistrasse 26
4502 Solothurn
T 032 625 83 83
solothurn@mobiliar.ch

mobiliar.ch
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Ich bin nicht  
im Ruhestand.
Ich habe nur  
gelernt, mein Geld  
arbeiten zu lassen.
Manchmal klappt’s. Manchmal lernt man.  
Wir verwirklichen deine Ziele.
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